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Nummer 28 Donnerstag den 3 Februar 1921 33 Jahrgang
Da ießlich kein G imnis daß die Rande des Ab des Mögl Nach Doumers Re könnte t ing d laDe Nationalökonomit des Irrſinn v 7 St e re en zept wird ihm en e eviß h n r n werben eVon So Dr C infolge mangeln ſatzes ganz dem Untergang werden Eherne v ſchaftliche und die anderen noch durch eine ſchwere und durch

m der S Kleinaſien Sibirien ſind als e und die unabänderlichen Tatſachen der Pſycho mancherlei Kataſtrophen verſchärfte Leidenszeit hin
a en u ren praktiſch ausgeſchaltet die logie ſtehen dem im Wege durchzugehen haben gä in e vielen Jahrenr en le ge ſtockt in Amerika in Gibt es überhaupt einen Weg zur Rettung nicht vielleicht dieſer Kr m Kriege in einem

n
ndelt zu ge in Fra odatt e wie Handel eine nur für Frankreich und nicht nur für Deutſchland und n e re wirde e e z ogar e W über die furchtbaren deutſchen Zahlen den Reſt der Welt ſondern für uns alle Auf dieſe ns re des ſurcatbaren

iſt in der Se inausgehende Arbeitsloſigkeit mit allen ihren gefähr ſchwerwiegende Frage kann die Antwort nur ein be Erſte e Lage durchaus bewußt ſein Der Jrr
mntungen der All lichen Nebenerſcheinungen breitet ſich heute ſchon über dingtes Ja ſein Gemeinſame Arbeit ſolida ſinn unſerer Feinde raſt t Vernunftsgründen iſtre du nern Und die will man durch die riſche Pflichterfüllung am Wiederaufbau der Menſch ihm nicht beizukommen Es beſteht die Gefahr daß

Die in Paris v des e nfuhr deutſcher Waren noch verſtärken Die heit könnte vielleicht noch das Aergſte wenden Aber er uns unſer nationales Haus in blinder Wut zeren n S hre der Fran tter ſchlogen mit Blindheit wen ſie verderben i dem krankhaften Geiſteszuſtand der Franzoſen und trümmert Die Gefahr iſt um ſo bedrohlicher als ſie
be en u 372 zur endgültigen Feſt Wollen der phlegmatiſchen Kurzſichtigkeit der engliſchen Poli ja ein im Jnneren s zerriſſenes in Parteihader

utſchen ren nen Vorſchlag zu Aber rufen Franzoſen die ernſter zu nehmen iik iſt die z Poſſtang daß es zu einer derartigen ver entflammtes Volk trifft
n wonach Deu nd in 42 W r ſind als Herr Doumer ſteht wirklich am ſtändigen internationalen Wirtſchaftsführung kommen

zahlen ſoll und in den ihn erſten Jahren je
zwei Milliarden Goldmark in den drei n Jat ven in drei in den nächſten drei Habren je vier weiterI AAnerika gegen die Pariſer Beſchlüſſee e nnen e Wenn Deutſchland mit einem ernſten Vor Frankreich ſelbſt das Problem der Reviſion anvegtel t er Sadeer r rich r Die Stimme Amerikas S ber ernſtlich erörtert werden hann hervortritt Man glaubt daß bei einer Reviſion unter der HJ gehen zur v a wiriſgafüichen Seite ſeien dagegen n T Waſhington 8 Februar Eigene iſt es unſchwer anzunehmen daß in dieſer Richtung die franzöſiſchen Intereſſen bloßgeſtellt werden könnte

4 ein Bemerkungen Drahtmeldung Jn Waſhingtoner Kreiſ vie infolge ſich für die Allilerten ſolidere Ausſichten ihre Ent Als Beiſpiel führt man die Pariſer Lonferens an
un dem dur hen Stand ver deutſchen genauer Kenntnis der allgemeinen Lage d ihres an e p W eröffnen können als die Pa g n e re a e e

VPaluta während der letzten 6 Monate dann ma er Konferenz eröffn ert 1 Mark Gold Wgeſihe 6 M z nſerer e erkannten Einblickes in Finanzangelegenheiten größte Ausdrücklich bemerkt muß aber werden daß dieſe r ſiſchen e n x t r deleen wir wollen das auch bei der folgenden Bevech Beachtung verdienen gewinnt die folgende Anſicht engliſchen Preſſeſtimmen ſelten wie weiße Raben ſind r 7 Elémeneiſten w er 5 e i
nung tun e a anker dem Drug einer immer mehr an Boden Jm nächſten März ſobald Der größte Teil der Londoner Blätter voran natürlich Tarblen befindet der gegen jede Idee a
ſchlechthin unmi erfüllenden Forderung und der Harding ins Weiſe Haus einzieht wird durch eine ein die Regierungspreſſe ſtößt mit in das Horn der des Vertrages proteſti Tardi ill
in Ausſicht geſtellten der rs wir S ariſer Preſſe und verlangt gleich dieſer unter Pegiern Wer biete ieux will morgen dieroh rade welchen in e ren n n ſage Aeſolutlon der Kriegssuſand zwiſchen Deutſcy Heohungen die Durcheahrung der ſerſſgen Beſchenſe Regierung Aer dieſe Angelsgenhent intervellteren

e e e hen n Wenn men veregen Werner Der franzöſiſche Ausbeutungsplan Das Nein der Länder
ſchland rd man n erein nr e 1922 zuſ 40 Milltarden M Papier Du re r Von unſerem Korreſpondenten Winſerräſdent e gar r wie aus München

1923 1924 und 1925 Lontakt zu bringen Inzwiſchen werden die Verhand o Paris 2 Februar gemeldet wird die Reichsregierung wiſſen laſſen daß
1926 1927 und 1928 120 m lungen zwiſchen den Alliierten und Deutſchland an Tatſache daß r r Zeitungen in dem es für Bayern auf die Pariſer u h nur u1929 1930 und 1931 150 hNdauern da man allgemein der Anſicht iſt daß die durch e der Pariſer n e iſion der h Nein gäben Die wirtſchaftlichen

a el e e r Zur Be ent zu run 0 Nill onen Men nut e 0 Kragen en h J i tn e V n rbt u m i v e 2 2 e n n W nen Briant 2 vS en a h a n wen e ſchen Gruppen ſo auege C ne zu unterbleiben

er t a ch wie e anzlu u3 für de de re u 7 dan r di C Lporien n W v e e h er Der ſächſiſche Landtag
a n Amerika die euer ergnügen herr er die ange nicht zu vera In wie en ſind wir ewchut mit Amerikas Standpunkt aus betrachten und behandeln e v ad r nhehen gen V m ves ſ r h

in leide na der i en ä en Landtage Präſin en Mhentpue zu bauen Danach wtt de n e ne Eren durh dee Steuer verriet nene der Dre dnne alen c hand di n dent Aue d ſägnſce Voll ind ſein Landtag nahen
53 lche F i den e n Be da der deutſche Erport durch die Steuer verringert z h aufzunehmen will man ſich nicht be mit Entrüſtung von den neuen Bedingungen undi u h t den derer ren der dritten würde und vor allem amerikaniſche Baumwollpflanzer ſondern drängt zur Feſtſtellung von militäri Zwangsmaßnahmen der Alliterten Kennimis Dieſe BeEloche eine ſolche von 10000 M erge auf gewaltige Lieferungen nach Deutſchland rechnen e die ſich nicht bloß auf Weſt dingungen ſeien unannehmbar zumal unſere
n Eine Arb ilie mit d ittli Es wird daher im Intereſſe Amerikas liegen eine Deutſchland ſondern auch auf den Süden erſtrecken Finanznot weltbekannt ſei Gerade Sachſen würdehenhigen len bätte v Leon n geret J Herabſetzung anzuſtreben Die allgemeine Anſicht gelyt e v h z e e e h We z W a n de e ſbre ga n ver

die po e Tragwei e ſchädigungs Hhaben weil es mehr als andere deutſ änder auehe re ine v re re dahin daß die erwähnten Faktoren es geſtatten mit planes der wie es in Loucheurs Blatte Journal die Einfuhr angewieſen ſei Namens des Landtages
El r u W dent kapitalismne re er poſitiver Sicherheit vorauszuſagen daß die An Heißt die Blütezeit Frankreichs vorbereilet und proteſtierte der rn aufs ſchärſſte gegen die MaßAogen ſich We r die Marie Percſchaſen ſeer denken ſprüche der Alliierten ermäßigt werden w r er mehren h e r n r Dſeyruch zu
b eltmarkte ge Ein magerer Troſt wi o auch die Unabhängigen und KommuniſtenJ Nun Herr Doumer der genievolle franzöſiſche Fi o von Hervs verabreicht der ſich Deutſchlands ſage Landtagen nanzminiſter hat uns das gnädigſt verraten Er will Auf die Wahr einlichteit daß Amerid im eigenen Entwicklung etwa ſo vorſtellt Deutſchland ſoll nach Der württembergiſche La g
e di n Jnlereſſe ſelbiwwerhandlich nicht etwa aus Deutſch N Stuttgart Z Februar Mit einer nrücken hi räftig rn v von and in Gold und Platin beza er te wurde um5 Milliarden Ein inſuhr 17 Milliarden Ausfuhr geben ſreundlichkeit Proteſt gegen die unſinnigen den und dieſe Werte ſeinen Schuldnern im Weſten r e r e

eeinen Produktionsgewinn von 12 Milliarden der an Beſchlüſſe ben wird iſt ſchon mehrmals hin ſherweiſen In Pa Pariſer Jinanſorganen wird noch Hräſident Walther betonte in einer An eR die Entente zunächſt erſt einmal vorweg gern e W r die Frage aufgeworfen ob es nicht zweckmäßig wäre ver Erteae bedeuteten die Panſn
wäre Große Geiſter wie Herr Doumer ſtoßen ſich a r ft n augenblicklich J aber de ſich England Ats peſonderes Zwangsmittel die Auf der Exiſtenz des deutſchen Volkes Einmütig lehrten
einigen harten und unbequemen Tatſachen nicht Sonſt d h de entwiceln r he ung der Freigabe deutſcher Guthaben in England deshalb alle deutſchen Stämme und Länder das Ver
m ä dieſem e re a er bleibt abzuwarten Prakliſch werden die üſſe de t hat Frankreich dieſe Ver Iangen t Entente daten dzriſwenaß dabei einige enn er zu berückſichtigen gung noch mi o Volkes zerſchneiden würde entſchieden a ieber denwären Sie liegen im Verſailler Vertrag Wollen die Alliierten vermutlich ſchon an ihrer Wide gteit Jn der Kammer verlautet daß bei der bevorſtehen r 27 ein ehrloſes Sklavenlebeni Das Haus
Entente Staatsmänner wirklich nennenswerte ſHeitern was aber weder Engländer noch Franzoſen gen Debatte über den ad mungeptan zwei Fragen nahm die Ausführungen des Präſidenten mit lebhafter

h Mengen von Sachgütern oder entſprechenden Gold hindern dürfte das Aeußerſte an n e zu ver an die Regierung geſtellt werden ſolle Zuſtimmung auf
e werten aus en ziehen müßten vor allem die ſuchen Jnſofern muß man ſich in Deutſchland feden Erſtens Trifft der Ausfuhrzu ſchlag den geinternationalen Rechte die uns Deutſchen in der Vor e e ten Export Deutſchlands oder nur denßenigen Teil Die Haltung der Rheinlande
r kriegszeit wie allen ziviliſierten Völkern zuſtanden in iſt aber immerhin da daß ſ auch unter den Allierten der nicht zu den von Deutſchland an Frankreich und Ferner geht uns aus Köln folgende bedeutſame
ei zwiſchen jedoch aberkannt wurden wieder hergeſtellt immer wieder Stimmen Dre laſſen die auf die Un Belgien zu liefernden Fabrikaten gehört Mit dieſen Meldung zu Die in der chriſtlich ſozialen Partei ver
r werden freier Zugang zu den internationalen Märk moöglichteit der Pariſer Porderungen hinweiſen So Fabrikaten ſind die Lieferungen Deutſchlands in einigten rheiniſchen Sonderbündler haben
re ten Aufhebung aller Unterſchieds und Verhinde rn die Londoner City die des Wohlwollens für natura gemeint aufgrund der Pariſer Beſchlüſſe wie aus Köln ge

beſtimmungen aus dem ötkonomiſchen und finanzie utſchland gewiß unverdächtig iſt ſo heute wieder Zweitens Wird die Regierung ſofort Schritte tun meldet wird ihren Wahlkampf eingeſtellt Jn
des Vertrages aller r Einſchränkung un verſchiedene Londoner Blätter wie aus ſolgender um die Schuld Deutſchlands zu mobili einer Kundgebung an ihre Wähler führt die Partei aus

s Transportweſens das wäre nur der An Drahtmeldung hervorgeht ſieren das heißt für eine internationale daß ihre ehrlichen Bemühungen am Rhein eine Verne ne b n e nleiche an Deutſchland Sorge tragen ſöhnung er v r re r
r e r u ah vernichtet ſeien r das deu oittel in zureichenden Mengen einkaufen können Engliſche Stimmen r l ein Gebot einig zu ſein und die Stellung der

Deutſchlands treffen ſollte ſo glaubt man in hieſigenhne welche eine Wiederbelebung unſerer durch Krieg u London 3 Februar Eigene Draht Reichsregierung zu ſtärken Aus dieſem Grunde hält esd r Blockade geſchwächten Jndu r Bezugnehmend auf die Rede von Simons e Renlrng W die Partei für ihre Pflicht den unter der Loſung Los
54 echterdings nicht möglich Seut c erklärt Weſtminſter e heute Wenn die Jnternationaliſierung der deutſchen Schuld von Preußen eingeleiteten Wahlkampf abzubrechenſt n dazu gehörte endlich noch eine große Menge nd habe wohl daran getan die Entſcheidung giſcht zuſtande kommen ſollte ſo hält man die Feſt und ihren Mitgliedern zu empfehlen ſich am 20 Febr

der in der Entwaffnungsfrage v 3 ſetzung von Zwangsmaßnahmen für den Fall der Nicht der Stimmabgabe zu enthaltenWehen wir einmal an es gelänge uns Deutſchen Ueber den Pariſer Beſchluß über vie Wiedergut erfüllung für unerläßlich Miniſter Loucheur glaubt ki i aris
auf die 43 oder andere Weiſe S darnieder machungsangelegenheit meint das Blatt obwohl es an die Möglichkeit der Internationaliſterung der deut Pilſudsti in P

Wirtſchaft raſch wieder in die Höhe zu bringen ſich deutlich genug zu der Frage ausgeſprochen habe ſchen Schuld und hat auch aus dieſem Grunde die V T Paris 3 Februar Eigeue Jahtznelr
mit der von den Alliierten gewünſchten Zahlung daß man ſich auf einen deutſchen Proteſt gefaßt machen Kusgabe deutſcher Gutſcheine beantragt ar ſchai Pilfudsti kommt heute morgen 11 Uhrder v geſchilderten Höhe zu Dann müßte gleichviel wie hoch der Betrag feſtgeſetzt würde Von den beiden Fragen wird nur die zweite in Brüſſel n Paris an Der heutige Tag wird wie der Ver

und die Alliierten r in es liege wohl in der Macht der Alliierten Deutſchland berührt werden Der Londoner Konferenz iſt es vor e Zele raf aus fehr guter Quelle vert erigleiten Denkbar iſt die v i 2 Strafmaßnahmen aufzuerlegen aber eine effeltive Ent behalten die endgültige Entſcheidung zu treffen n du gee rin enlge Beſuche ausgefüüt ſein
oder im Barerlös aus dem tauf von eag ſcheivung ſei nur auf dem Wege eines Ein deb j j und erſt der morgige wird der wirkliche Ver der en gütern Gut wir wollen den Franzoſen jährlich elek verſtändniſſes zu erlangen Esliegenun an I Kammerdebatte in ar tag ſein Es iſt ſehr wahrſcheinlich a die a der des

tiſche Artikel im Werte von 2 Milliarden Riwier 2utſhland Vorſchläge zu machen aber 7 Paris 3 Februar Eigene Drahtmeldung S ertſriedeas ſowie die UnabhängMark chemiſche Artikel im Werte W Milliarden dieſe e zwertlos wenn ſie ihrerſeits ebenſo ſinnlos gHgch den durch den ſrangöſiſchen Miniſterpräſidenten kleinen oſteuropäiſchen Staaten den an
Textilien im Werte von Halt Was würde e werden wie die der Alliierten Deutſchland Hyiand in der Kammer abzugebeirden Erklärungen gehender Diskuſſionen bilden wird e gen e
dann aus der elektriſchen der er der Textil werde wohlberaten n le es das Höchſtmaß des bezüglich der Pariſer Konferenz wird eine von einer aanss iſch polniſchen Militär9 induſtrie Frankreichs werden kektriker würde Möglichen der und dieſes wohl ſange Reihe von Jnterpeklationen ſtattfinden die ſeteW vielleicht gern die billigen 3 n Laben der Chemiker begründet in Vor Borſclag e ünf Jnterpellanten werden von der Pariſer Kon
die billigen Glühlampen aber deiner von ihnen die ver Auch Dally News ſchreibt Der Friedensver z ſprechen vier andere Redner werden ſich über irp bei Ebert

t r l e, n n Enpfang et Wertr in alſo un ren n inter rache n veiden rteien vor un n ru roblem Vaco über en präſidenationalen Märkten vorher ten ſollen iſt dann müßte gerechterweiſe anerkennen daß die deutſchen ſiſche Politik Eclaine über die Orientpolitik e r e b r e ichendie Konkurrenz weniger empfindlich weniger vernich Vertreter einen Plan Spa mitgenommen hätten Sitzung wird beſonders hitzig werden Einige mehr W ſo Veranſtaltungen neben Vertretern der

I tend Es ſoll ſchon vorgekommen ſein daß ein Banke der zweifellos eine Grundlage für Verhandlungen böte oder wenig offene Gegner des Miniſteriums unter ehe er ind en aus
n rotteur dem das Waſſer bis an den geſtiegen Deutſchland ſei durchaus im Recht wenn es fordere Mitgliedern der Rechten wollen der rung Schwie Wiſſenſchaft Preſſe Handel u e erI ſeine Waren zu Schleuderpreifen en und da gehört zu werden die Alliierten würden wenn ſie rigkeiten en mer r franzöſtſ Wolitſchen nſt

e er e e be das Betten et engeren der ln n itter Wert eriren des Profeſſor See S
auf Aeußerungen on des Vern hat wohl man macht uns zum Bankerotteur zuhören ſt inge i dieſer in ehterc Teilen nahmen aus den ve

und die wa nigen Forderungen werfen unſere Va engliſchen Geſchäftswelt aus denen hervor zunehmen meinten e e en e re ne Begeiſte an u verwire e e e h Dentiä r eaelee e



Sviemart über Wilhelm T
Aus dem dritten Bande der Gedanken und Er

innerungen werden von der Aguonal Ztgder holländiſchen Qu folgend die früher ſchon im
Kernpunkt veröffentlichten Bemerkungen ausführlich
mitgeteilt die Bismarck über den Charakter des
letzten Kaiſers macht Den Vergleich Wilhelms II mit
ſeinen Vorfahren deren Fehler er geerbt habe weiter
ausſpinnend ſagt Bismarck

Der Kaiſer hat in ſeiner natürlichen Veranlagung
von den Eigenſchaften ſeiner Vorfahren eine gewiſſe
Mannigfaltigkeit zur Mitgiſt erhalten Von unſerem
erſten Könige hat er die Prachtliebe die Neiguzu einem durch das Koſtüm gehobenen Hofzeremonie
bei feierlichen Gelegenheiten verbunden mit einer leb
haften Empfänglichkeit für geſchickte Anerkennung

Gleiche erbliche Anklänge zeigt der Kaiſer an
Friedrich Wilhelm zuerſt in der Aeußer
lichkeit der Vorliebe für lange Kerle Wenn man
die Flügeladjutanten des Kaiſers unter Maß ſtellt ſo
findet man faſt lauter Offiziere von väh hte
Körperlänge um 5 Fuß herum und darüber Es iſt
vorgekommen daß ſich an dem Hoſlager im Marmor
palais ein unbekannter hochgewachſener Offizier mel
dete Zulaß zu Sr Majeſtät verlangte und auf Be
fragen erklärte er ſei zum Flügeladjutanten ernannt
eine Angabe die erſt nach Rückfrage bei Sr Majeſtät
Glauben fand Der neue Flügeladjutant überragte anKörperlänge ſeine Kameraden welche er bei ſeinem

Erſcheinen in Palais nicht ohne ierigkeit von
ſeiner Berechtigung überzeugt hatte

Au rägter noch iſt die Vererbung der Neigung
Friedrich Wilhelms I und Friedrichs II zu ſelbſt
herrlicher Leitung der Regierungsgeſchäfte und der Glaube an die Berechtigung des
hoc Volo sie jubeo Die Gewohnheit Friedrichs
des Großen in die Reſſorts ſeiner Miniſter und
Behörden und in die Lebensverhältniſſe ſeiner Unter
tanen ein zugreifen ſchwebt Sr Majeſtät zeit
weiſe als Muſter vor Die Neigung zu Ran dbemer
kungen in deſſen Stile verfügender oder kritiſierender datur war während meiner Amtszeit ſo lebhaft

daß dienſtliche Unbequemlichkeit daraus entſtand weil
der draſtiſche Jnhalt und Ausdruck dazu
nötigte die betreffenden Aktenſtücke ſtreng geheim zu
halten Vorſtellungen welche ich darüber an Se Maje
ſtät richtete fanden keine gnädige Aufnahme hatten in
deſſen doch die Folge daß die Marginalien nicht mehr
auf den Rand unentbehrlicher Aktenſtücke geſchrieben
ſondern denſelben angeklebt wurden

An dem Erbe Friedrich Wilhelm II iſtKaiſer Wilhem II nach zwei Richtungen hin nicht un
veteiligt Die eine iſt die ſtarke ſexuelle Entwick
lung die andere eine gewiſſe Empfänglichkeit für
myſtiſche Einflüſſe Auf welche Weiſe der
Kaiſer ſich über den Willen Gottes vergewiſſert in
deſſen Dienſt er ſeine Tätigkeit ſtellt darüber wird
kaum ein klaſſiſches Zeugnis beizubringen ſein

Mit Friedrich Wilhelm III finde ich keine
Aehnlichkeit in der Erſcheinung Wilhelms II Jener
war ſchweigſam ſchüchtern offenen Schauſtellungen
und Popularitätsbeſtrebungen abgeneigt Mit Frie d
rich Wilhelm IV hat der regierende Kaiſer die
Gabe der Beredtſamkeit uad das Bedürfnis gemein
ſich ihrer öfter als geboten zu bedienen Auch
ihm jließen die Worte leicht zu in der Wahl derſelben
war aber ſein Großheim vorfſichtiger vielleicht auch
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veln adaß die ru e ihrer tn rfwurzelt daß der König und er allein den Wille
Gottes näher kenne als andere nach demſelben
regiere und deshalb vertrauensvollen Gehorſam ver
lange ohne ſein Ziel mit den Untertanen zu disku
tieren oder denſelben kundzugeben Friedrich Wil
helm 1V hatte an dieſer ſeiner bevorzugten Stellung
zu Gott keinen Zweiſel ſein ehrlicher Glaube entſprach
dem Bilde von dem Hohenprieſter der Juden der
allein hinter den Vorhang tritt

Jn gewiſſen Beziehungen ſucht man vergebens nach
Anskeogien zwiſchen Wilhelm II und ſeinen
nächſten drei Aſzendenten Kigenſchaften
welche Grundzüge in den Charakteren Friedrich Wilhelms III Wihdelms I und Friedrichs III bildeten
treten bei dem jungen Herrn nicht in den Vordergrund
Ein gewiſſes ſchüchternes Mißtrauen in die eigene
Leiſtungs fähigkeit hat in der vierten Genevation einem
Maße von zuverſichtlichem Selbſtvertrauen Platz gemacht

Den Beſchluß dieſer Darlegungen macht eine ſehr
intereſſante Schilderung des perſönlichen
Bismarcks zu Wilhelm J Nachdem der Verfaſſer ge
ſagt hat daß des Enkels Neigung im Gegenſatz zum
Großvater ſich leicht von bewährten Dienern zu tren
nen das gegenſeitige Vertraßen untergraben müſſe
heißt es weiter Für Hintertreppen Einflüſſe und Ver
hetzungen gegen ſeine Diener war Wilhelm I nicht zu
gänglich ſelbſt wenn ſie von den ihm nächſtſtehenden
hochgeſtellien Perſonen ausgingen und trat er in Er
wägung des ihm Mitgeteilten ein ſo geſchah das in
offener Beſprechung mit dem Beteiligten hinter deſſen
Rücken es hatte wirken ſollen Wenn er anderer
Meinung war wie ich ſo ſprach er ſich offen gegen
mich aus diskutierte die Frage mit mir und
wenn es mir nicht gelang ihn für meine
Anſicht zu gewinnen ſo fügte ich mich wo möglich und
war es mir nicht möglich vertagte ich die Sache oder
ließ ſie definitiv fallen Meine Unabhängigkeit in der
Leitung der Politik iſt von meinen Freunden ehrlich

Kunſt und Wiſſenſchaft
Oeſterreichiſche Muſik es klingt wenn man da

von ſpricht ſtets der Zauber dieſer das einſtige glück
liche Oeſterreich in allen ſeinen Teilen übergoldenden
Muſik im Gedächtnis wieder Das war auch am Mitt
woch der Fall bei der am Flügel illuſtrierten feſſelnden
Betrachtung die in der Reihe der akademiſchen Vor
träge über Oeſterreich Profeſſor Schering der
muſikaliſchen Begabung unſerer Nachbarn widmete
Dieſer in ihrem Entſtehen ſchwer zu erklärenden Be
gabung die vor allem im mehrſtimmigen Volksliede
ihre Blüten trieb Der luſtige Steirer der zur Schwer
mut neigende Kärntner Koſchat der Tiroler der
Böhme ſie alle haben zur Anhäufung dieſes unermeß
lichen Schatzes beigetragen der die größten Meiſter in
ihrem Schaffen befruchtet hat Mozart Schubert ſelbſt
Beethoven der ſeine helle Freude an den Wiener

ſtanzln hatte weiterhin auch die Neueren wie
Brahms ſind ſtark beeinflußt von den Elementen des
Volksliedes Und die Opereite vollends die Nach
folgerin des ehedem ſtark gepflegten Singſpiels iſt ja
nicht denkbar ohne den im Wiener Walzer liegenden
hinreißenden Schwung den ihm Lanner ſpäter Johann
Strauß Millöcker auch Lehar und Fall verliehen haben
Daß der Charakter der einſchmeichelnden öſterreichiſchen
Muſik den Einfluß Richard Wagners lange Zeit als
etwas Fremdes bekämpfte Hanslick daß die ganz
Modernen wie Schönberg Schreker Korngold derenMuſik freilich ganz ungewohnten Pfaden folgt im
Heimatlande das Schickſal verkannter Propheten an
ſich erfahren erklärt ſich aus den ſcharfen Gegenſätzen
Und ob anderſeits der nach Wien abgewanderte Richard
Strauß dort den richtigen Boden für ſeine Eigenart
finden wird muß ſich erſt zeigen, Ueber dieſe ideellen
Gegenſätze hinaus ragt jedoch der Wunſch daß die
köſtliche Gabe der Natur die Sonnen
eben

e

in über das ltig in allem Techniſchen und kale a e e e e Aen de Bl

von meinen r tendenziös r worden weil ich Wünſche denen der König dauernd
und aus eigener Ueber eigena Widerſtand entgegen
fetzte ohne s zum Konflikt zu ver
treten Jch nahm auf chlag was erreichbar war
und zum Streik meinerſeits kam es nur in Fällen wo
durch die Kaiſerin und durch maureriſche Einwirkun
gen 7 mein perſönliches E et in Mitleidenſchaft
2 wurde ich bin r Höfling noch Maurer
geweſen

Mit der Kaiſerin Auguſta ſtand Bismarck ja immer
ſchlecht Worauf ſich ſeine Abneigung gegen die Frei
maurer ſtützte iſt nicht bekannt Dieſe Abneigung iſt
e ſeltſamer als der alte Kaiſer ſelber Freimaurer

r

Die Arbeiter und 6oldatenſiedlungen

Aus einem Vortrag den Hauptmann Schmude
kürzlich in Berlin gehalten und den er ſelbſt als eine
Art Rechenſchaftsbericht bezeichnet hat erfuhr man
Näheres über die Fortſchritte der von ihm ins Leben
geruſenen Arbeiterſiedlungen und der nach
dem gleichen Syſtem von der Vermittlungsſtelle des
preußiſchen Landwirtſchaftsminiſteriums durchgeführ
ten Soldatenſiedlungen auf dem Gelände des
Lockſtedter Lagers und anderer früherer Truppen
übungsplätze

Die von Skeptikern anfänglich vielfach beſpöttelte
und mit Mißtrauen aufgenommene Jdee Schmudes
über die Arbeit zur Siedlung zu ſchreiten hat ſich wie
alles Brauchbare allen Widerſtänden zum Trotz durch
eſetzt und in der Zwiſchenzeit eine ſtarke Ausbreitung

erfahren die zu den ſchönſten Hoffnungen berechtigt
Aus der einen Völpker Siedlungs und Arbeitsgemein

ft der Keimzelle der ganzen Bewegung iſt bis jetzt
on ein Viertelhundert weiterer auf dem gleichen

Prinzip aufgebauter Ortsgruppen im braunſchweigiſch
preußiſchen Braunkohlen und Kalirevier heraus
wen Und immer neue Scharen von Menſchen
ie ſich nach einem eigenen Heim auf eigener Scholle

ſehnen e die Schmudeſche Jdee in ihren Bann
in den verſchiedenſten Teilen des Reiches ſind Sied
lungen nach Völpker Muſter im Entſtehen begriffen in
der Lauſitz bei Keula in KreutzSchönlanke an der Oſt
bahn in Schmagorei ſüdöſtlich Frankfurt a in
Kaſſel Mannheim Hanau im Mangfelder Seekreis
wo Regierungsbaumeiſter Köſter mit beſtem Erfolg
im Sinne Schmudes tätig iſt in Braunſchweig wo ſich
erſt vor kurzem etwa 20 000 Mann der Siedlungs
an ng begeiſtert angeſchloſſen haben Soldatenſied
u nd entſtanden in den hannoverſchen Mooren
in Uchte im Oſtenholzer Moor ſüdlich von Celle und

und in den Holſteiner Mooren in dem
ſchon erwähnten Lockſtedt bei Jtzehoe Lentföhrden und
verſchiedenen kleineren Mooren nördlich von Hamburg
Gerade die Soldatenſiedlungen nach denen ein beſon
ders dringendes Bedürfnis ſich geltend machte als im
Mai vorigen Jahres das Rei r mit einem Schlage
ſozuſagen auf eiwa die Hälfte ſeines vorherigen Be
ſtandes r werden mußte und die Frage uns
auf den Nägeln brannte wie denn nun für dieſe Maſſen
von entlaſſenen Soldaten Brot und Arbeit zu beſchaffen
ſei entwickelte ſich in der günſtigſten Weiſe und in
einem außerordentlich raſchen Tempo ſo daß ſie ſogar
die Bewunderung und den Neid der erſten Völpker An
iedler erregen Hauptmann Schmude hat ausdrücklich
ie hier von der Vermittlungsſtelle des preußiſchen

Landwirtſchafts miniſteriums geleiſtete organiſator ſche
Arbeit als geradezu vorbildlich anerbannt der es aller

dings kam daß ſie F te
teil aus ſolch berufenem Munde wird

der 8parteien von einer ange Siedlungs
ſeindlichkeit des preußiſchen Landwir Sminiſters
ruhig als törichtes Märchen abtun r

Es iſt keine leichte Arbeit die die Siedler auf ſich
nehmen denn man muß bedenken daß der Bau der
Wohnhäuſer und alle vorbereitenden Arbeiten dazu
von den Siedlern in ihrer arbeitsfreien Zeit vor
geromnn werden nachdem ſie ihre vollen acht Stun

en in den Braunkohlen oder Kaligruben beim Torf
ſtich uſw tätig geweſen ſind Und auch die Vorberei
tungen zum u und das Hochbringen der Häuſer
ſelbſt ſtellen an die körperliche Leiſtungsfähigkeit die
ſchwerſten Anforderungen da de zunächſt das Ma
terial zu gewinnen aus dem Abbruch alter Ziegeleien
uſw Steine heranzuſchleppen zu ſäubern und zu be
bauen da gilt es den Voden zu bereiten für rt
ſchaftliche utzung denn zu jedem Häuschen gehören
zwei Morgen Land auf denen ſich der Beſitzer alles
Notwendige ſelbſt ziehen kann da ſind Stubben aus
dem Erdreich zu ſprengen der feuchte Moorboden muß
in müheſeliger Kleinarbeit entwäſſert und mit Pflügen
und anderem Kraftgerät urbar gemacht werden er
der Erfolg lohnt die Mithe und wer erſt im eigenenn en n e ehe dentenkleiner König der denkt nicht mehr an die vergangeneMühſal und Beſchwerde Wo

Es gibt einen Begriff von der geleiſteten Arbeit
wenn man hört daß im Lockſtedter Lager allein bereits
über 3000 Morgen Land auf dieſe Weiſe urbar gemacht
worden ſind Jn den Arbeiterſiedlungen in der Magde
burger Gegend ſind im vergangenen Sommer 50 Häu
ſer fertiggeſtellt worden eine Zahl die angeſichts der
außerordentlichen Schwierigkeiten die zu überwinden
waren nicht klein erſcheinen darf Leider haben ſich
durch die ſtändige Steigerung der Löhne für die Ar
beiten die notwendigerweiſe von Fachhandwerkern aus
efirhrt werden müſſen die Herſtellungskoſten für die
iedlungshäuſer ganz beträchtlich erhöht

kümmere und verdorre Das lebhafte Echo dieſes
Wunſches zeigte ſich in dem warmen Beifall der dem

Vortragenden dankte EKammermuſik des Halliſchen Streichquartettes
VII Abend Die Zuſammenſtellung von Max Reger

und Johannes Brahms findet ihre Rechtfertigung in
ewiſſen verwandtſchaſtlichen Beziehungen der beiden

eiſter in Beziehungen welche mehr die muſikaliſchen
Gedankengänge und die hiſtoriſchen Bedingungen der
ſelben betreffen als die ganze äußere Erſcheinungs
form als Harmonik und Melodik als Rhythmik und
formale Geſtaltung Jn dieſen letzteren Dingen wan
delt ja Reger bekanntermaßen in völlig neuen Bahnen
wohin ihm zu folgen vielen einſtweilen noch unmöglich
ſein wird Sein Streichquartett Op 121 Fismoll
iſt wohl imſtande ſeiner Muſe neue Freunde zu wer
ben denn die vier Sätze ſind nicht nur höchſt geiſtvoll
entworfen und ungemein kunſtvoll im Satz aus
gearbeitet ſondern bringen auch wertvolle Gedanken
und Empfindungen Von dem zweiten und vierten
Teile einem ſpritzigen ſcherzoartigen Vivaee und
einem lebhaft in leichten Rhythmen dahinſtürmenden
Finale mit ruhigen Seitengedanken von echt Brahms
ſcher Lyrik geht vielleicht der Hauptreig aus Das
Adagio erhebt ſich ſtellenweis zu ziemlich leidenſchaft
lichem Ausdruck greift aber mit ſeinem Gefühlsgehalt
nicht ſo unmittelbar ans Herz wie andere me
Sätze des Meiſters Und der erſte Satz verläuft ein
wenig eintönig und matt ohne rechte Höhepunkte zu
erreichen Wenn die Herren des Quartetts das Reger
ſche Werk zur Erd png ſpielten und davauf Brahms

e hier ſchon öfter gehörtes Cemoll Quartett
Op 51 Nr 1 folgen ließen ſo wußten ſie r wes

iedergabe hier wie dort warhalb ſie dies taten Die
allen Lobes wert Den Reger hatten die Herren Ver
ſteeg 1 Violine Bohnhardt ViolineMürau Viola und Weiſe Cello r zr ſorg

nei en An zweiter ſtand
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alliſche Nachrichten
r LWollsbiding in 6owielrublend

Aus Helſingfors wird geſchrieben
Jn der Moskauer Prawda vom 5 und 6 Januar

hat der Bolſchewiſt K Lewin die bisherige Tätigkeit
des Volkskommiſſariats für Bildungsweſen an deſſen
Spitze bekanntlich Lunatſcharſti ſteht einer eingehenden
Kritik unterzogen

Lewin wendet ſich vor allen Dingen der Vor
bildung des Lehrerperſonals zu und ſtellt
hierbei folgendes feſt Am 1 Dezember 1920 gab es in
Sowftetrußland 57 höhere pädagogiſche Lehranſtalten
171 pädagogiſche Kurſe mit drei Jahren Ausbildungs
zeit und 89 pädagogiſche Kurſe mit einem Jahre Aus
bildungszeit Jnsgeſamt wurden in dieſen Bildungs
ſtätten 30 000 Perſonen unterrichtet Jm Jahre 1920
abſolvierten 5000 Perſonen die pädagogiſchen Kurſe und
pädagogiſchen Lehranſtalten im laufenden Jahre hofft
man dieſe Zahl auf 10 000 zu erhöhen Endlich gibt es
noch in den einzelnen Gouvernements kurzfriſtige Kurſe
zur Fortbildung der Lehrer Die Zahl dieſer Kurſe be
trägt für ganz Rußland etwa 300 Sowjetrußland
hat wie in dieſem Zuſammenhang bemerkt ſei eine Be
völkerung von 137 Millionen

Lewin bemerkt nun Dieſe beſcheidenen Ziffern er
wieſen klar daß das Volkskommiſſariat für Bildungs
weſen die bedeutſame Aufgabe der Ausbildung von
Pädagogen in keiner Weiſe gelöſt habe Rein zahlen
mäßig würde auch nicht einmal ein Zehntel der er
forderlichen Zahlen von Pädagogen ausgebildet ferner
ſei die Ausbildung ſelbſt durchaus mangelhaft Alle
Schuld dem Volkskommiſſariat für Bildungsweſen in
die Schuhe zu ſchieben gehe jedoch nicht an denn die
Tätigkeit dieſes Volkskommiſſariats müſſe unter äußerſt
ungünſtigen Bedingungen verlaufen Die Räume der
Lehranſtalten würden für das Militärreſſort beſchlag
nahmt die Studenten in die Rote Armee einberufen es
fehle an Lehrmitteln und Verpflegung und die be
willigten Geldmittel träfen nie zur rechten Zeit ein

Ueber die Liquidation des Analphabetentums ſchreibt Lewin wörtlich
Die Beſeitigung des Analphabetentums der Er

wachſenen gemäß Dekret vom 26 Dezember 1919 hat
die Außerordentliche Kommiſſion zur Beſeitigung des
Analphabetentums auf ſich genommen Aber die
Frage des allgemeinen Unterrichts der Kinder im ſchul
pflichtigen Alter iſt nicht von der Stelle gerückt bis auf
die Tatſache daß die Abteilung für eine einheitliche
Arbeitsſchule des Volkskommiſſariats für Bildungs
weſen ein Projekt zur Organiſation von Schulen
mit zweijährigem Lehrgange zur Unterrichtung von
Minderjährigen ausgearbeitet hat Dabei iſt in Be
tracht zu ziehen daß das Analphabetentum in
Rußland von geradezu erſchüttern demUmfange iſt Jm Jahre 1906 hatten wir 90 000
Elementarſchulen in denen 5389000 Kinder unter
richtet wurden 7 300 000 Kinder in ſchulpflichtigem Alter
wurden aber nicht unterrichtet Gegenwärtig verfügen
wir laut Daten der Abteilung für eine einheitliche
Arbeitsſchule des Volkskommiſſariats für Bildungs
weſen in den 54 Gouvernements über 97 465 Schulen
der erſten Stufe in denen 6 042 830 Perſonen unter
richtet werden Außerhalb der Schulwände bleibt nach
wie vor mehr als die Hälfte der Kinder in ſchulpflich
tigem Alter Beſonders verzweifelt iſt die Lage der
halbwüchſigen Jugend vom 14 Lebensjahre an
Gegenwärtig beſuchen von 8 Millionen Halbwüchfigen
nur 512 343 Perſonen die Schule

Dieſe furchtbaren Ziffern beweiſen ſo erklärt
Lewin daß die nächſte Generation Rußlands zur

aus Analphabeten beſtehen wird
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Straßenbahnfahrſcheine als Lotterieloſe
Die Direktion der Straßenbahn in Hamburg be

abſichtigt jetzt eine intereſſante Neuerung einzuführen
Die Fahrſcheine der Hamburger Straßenbahn ſollen
nämlich den Charakter eines Freiloſes erhalten und in
einer mit beſonderen Gewinnen ausgeſtatteten Geld
lotterie ausgeloſt werden Der bisher nach be
endeter Fahrt wertlos gewordene und achtlos weg
geworfene Fahrſchein wird damit zu einem Wertpapier
deſſen ſorgfältige Beachtung nachdrücklich empfohlen
wird Nachdem die behördliche Genehmigung vorliegt
ſind die techniſchen Vorarbeiten ſoweit gediehen daß
mit der Einführung dieſer Neuerung in allernächſter
Zeit begonnen werden dürfte

Großfeuer auf den Naphthawerken in Baku
Nach einem Bericht aus Konſtantinopel hat in

Baku ein Großfeuer 70 v H der Naphthareſerven der
Stadt zerſtört und einen Schaden von einigen Milliarden
Rubeln angerichtet

Die Kinderhilfe als Heiratsvermittlung

Jn den Leipziger Neueſten Nachrichten leſen wir
dieſes Jnſerat Deutſche Kinderhilfe Witwe
mit Kind wünſcht Verheiratung Offerten unter P 799
Petersſteinweg 17

Die Witwe ſcheint die Deutſche Kinderhilfe denn
doch nicht vollkommen richtig verſtanden zu haben

Leipzig iſt gerettet
Durch Leipziger Blätter geht eine Notiz daß bei der

Verteilung des Anfang Februar eintreffenden Trans
ports amerikaniſcher Milchkühe auch die Stadt Leipzig
bedacht werden ſoll und zwar erhält ſie eine
ganze Kuhl Wie wird da Leipzigs Geſundheits
zuſtand ſich heben

Unterordnung der Jnſtrumente verdienen ausdrückliche
Hervorhebung So konnte die Anerkennung der ſchö
nen Leiſtungen ſeitens der ſtattlichen Zuhörerſchaft
nicht ausbleiben Paul KlanertKonzert der Halliſchen Singakademie Saalſchloß
brauevrei Dieſe Vereinigung dann zurzeit nur das
volkstümliche Oratorium pflegen Das gibt ihr neben
der mit reicheren Mitteln arbeitenden Rob Franz
Singakademie eine feſte grundſätzlich abgegrenzte Stel
lung Daß diesmal die Wahl auf Gades Kreuz
fahrer fiel zeugt allerdings von allzu großer Be
ſcheidenheit Gade iſt der Hauptvertreter der Roman
tik unter den ſlandinaviſchen Komponiſten ſein Skan
dinavismus iſt aber mehr ein intereſſantes Kolorit
ein eigentümlicher poetiſcher Hauch die harmoniſchen
melodiſchen und rhythmiſchen Eigentümlichkeiten der
volksmäßigen Muſik machen ſich nicht aufdringlich
breit und aus dieſem Grunde werden auch Die Kreuz
ihrer von Zeit zu Zeit wieder einmal hervorgeholt
enn das Gebilde einige ermüdende Breiten aufweiſt

ſo liegt das an der geiſtigen Verarbeitung des Stoffes
Der Text iſt ein Moſaik dem die rechten Uebergänge
fehlen Muſikdirektor Willi Wurfſchmidt leitete
die Aufführung mit Sicherheit und ſah ſich von den
Seinen verſtändnisvoll unterſtützt Soliſtiſch trat unſer
Fritz Kerzmann ſtark hervor deſſen wuchtiger Ba
riton mit Leichtigkeit den weiten um füllte und
durch Verinnerlichung des Vortrages um ſo mächtiger
wirkte Tir wurde das Sprachliche behandelt
Maria Günzel Dworski und Kammerſänger
Waldemar Henke von der Staatsoper Berlin er
wieſen ſich ebenfalls als künſtleriſch vollwertige Kräfte
Um den Abend zu füllen brachte Willi Wurſſchmidt

oſition drei kleinere Werke von
Beethoven einecke und Albert Beethovens

Meeresſtille und glückliche Fahrt für Chor und Or
W iſt nur als G nheitskompoſition an

Ein geiſtlichund Gehen Zu

Jn
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Auf einem in Zeulenroda
erntag machte der Landes

a kenn nurtigen de Fall wieder in den Sehr

Polniſche Hochgekt

ariſtokratiſche G 4 tafelte und ta

L alen n nedernes Handtäſchchen Schmuckſachen im
von 14 Millionen polniſche Mark

Letzte Telegramme
Beratungen über die Lage

B Berlin 3 Februar Die Präſidentender deutſchen Länder ſind für Sonnabend zur
Beratung der Lage nach Berlin eingeladen

Der e für auswärtige Angelegenheiten heute vormittagwieder zuſammengetreten

Keine Erweiterung des Reichskabinetts
B Berlin 3 Februar Uns wird beſtätigt daß

von einer Erweiterung des Kabinetts nun keine
Rede mehr iſt auch nicht von einer Erweiterung
nach der rechten Seite hin von der heute früh die
Poſt und in etwas unklaren Andeutungen auch der
LokalAnzeiger zu berichten wußte Es mag ſein

daß die Deutſchnationalen ihre Taktik jetzt reut aber
die Stunde iſt nun einmal verpaßt das große Geſamt
labinett nicht mehr zu bilden Jmmerhin wäre es er
freulich wenn wenigſtens eine Milderung der Mittel
des Wahlkampfes zurückbliebe

Die Brüſſeler DenkſchriftB Berlin 3 Februar Aus ſanzeſichen Preſſe
meldungen ſcheint n n daß von denrüalliierten Delegierten der eler Konferen
Denkſchrift ausgearbeitet wurde die e
ſetzung der Reparationsſumme als U
diente Nach Aeußerungen des r ulgeig e
alliierten Sachverſtändigen in dieſer ift u a
die Behauptung aufgeſtellt zu haben daß Deutſchlandvon ſeinem Budeet mit Leichtigkeit 31 Milliarden ab

ſtreichen könne und ähnliches Von deutſcher Seite i
nun amtlich gebeten worden daß uns dieſe Denkſchri
zugänglich gemacht wird damit die deutſche Regierung
ihrerſeits dazu Stellung nehmen kann

Wermuths Memviren
B Berlin 3 Februar Eigene Drahtmeldung

Der frühere Oberbürgermeiſter von Berlin Wermuth
r enwätig mit der Niederſchrift ſeiner Memoiren
e igt

Schutz des Loreleifelſens
St Goar 3 Febr Die Felskuppe des Loreleifelſens

wird auf Vorſchlag des ordentlichen Gauturntages des
Turngaues Südheſſen der Deutſchen Turnerſchaft allen
ſerneren Eingriffen von intereſſterter Seite die zur Be
nachteiligung des Landſchaftsbildes führen könnte ent
zogen werden Die Hochfläche wird für 7000 M an
gekauft werden

Pilfudſti in Frankreich
Paris 3 Februar Eigene Drahtmeldung

tie

e neneelder wie urſpr or rvon rſchall Foch ſondern von Kriegeminithou an vecleitet werden u
Polen und Rußland

Kopenhagen 3 Februar Wie Politiken aus Riga
meldet ſind die polniſch ruſſiſchen Verhandlungen
wieder aufgenommen worden Polan hat ſeine
Goldforderungen um die Hälfte herabgeſetzt

Die iriſchen Kämpfe
DT London 3 Febr Eig Zrahtmeld Zum erſten

Male in der Geſchichte des engiſch iriſchen Kampfes
wurde geſtern von einer Mine Gebrauch gemacht Jn
der Nähe von Ballinallee in der Grafſchaft Longford
wurde ein Polizeikraftwagen durch eine in der
Straße gelegte Mine in die Luft geſprengt Zwei
Poliziſten wurden getötet und neun verwundet Von
den letzteren ſind inzwiſchen zwei ihren Wunden erlegen

Volſchewismus in Mittelaſien
London 3 Februar Einer Reutermeldung aus

Bombay zufolge ſind dort Berichte eingetroffen wonach
die m alle Heiligtümerdem Erdboden gleichgemacht und die führenden Be
amten und Bürger ermordet oder gefangen geſetzt

a

Aus dem Hauſe Romanow
London 3 Februar Daily per meldet aus

Jeruſalem daß in der Vriſen rig Magdalena
kirche in Gethſemane die Beiſ n der in Perm
von den Bolſchewiſten ermordeten roßfürſtin
den Briweſee Serdiagt a edeten Großfürſten gius von R

Die erſtorvene war die älteſte Schweſter der letzten
Zarin

kunftsmuſik hat man dieſe Kompoſition des alten Rei
necke ja gewiß nicht nennen können vielmehr Ver
gangenheits oder Abendmuſik Aber es iſt die Kunſt
eines klaren ſchönen Abends deſſen Himmel ver
llärt erſcheint von dem letzten Sonnenglanz des 8
Aber wie Gade ſo iſt auch Reinecke eine 3
delsſohns Darum ſind von ſeinen Werken e heute
die meiſten vergilbt Henke ſang das Solo mit
weicher geſchmeidiger und auch ausdrucksvoller
Stimme dAlbyrts Mittelalterliche Venushymne
für Sopran Solo und Orcheſter iſt ein pikantes und
reizend inſtrumentiettes Stück Unſere Hochdramatiſche
feſſelte damit die Zuhörer durch ihre einſache von
r Wuhareenſche e zs Philharmon r r hie au e13 et

Hochſchulnachrichten Jn der mediziniſchen Fakul
tät der Univerſität Halle habilitieren ſich Dr med
Theodor Nüßmann und Dr phil et med Ernſt
Gellhorn

Stadttheater Die Stammkarten Jnhaber werden
daran erinnert daß die II Abonnementsrate in dieſer
Woche zu entrichten iſt w Jerigh

Erneutes Gaſtſpiel des Balletts Jnj
Der Andrang zum letzten Gaſtſpielabend des ruſſtſchen
Balletts am Dienstag war derartig daß Hunderte
umkehren mußten folgedeſſen hat Mit Zarifah
ſich entſchloſſen noch weitere 5 veranſtalten die am Sonnabend den 12 Febr So
den 13 Feb Montag den 14 Febr und Mittw

g
u n rBalalai Se kennen findet am Sonn

tag den 13 nachmi
denvorſtellung

ele iſt ein teilweiſe neues Programm vorgeſehen
Vorverkauf für ſämtliche angezeigten

e

dir fand P denen alt Wahlen dir et

e

in Buchara

t

S



D Voruar

Das
Die Haltung der Parteien

Von unſerer Berliner rwar heute u berufen alse Politik Pen und er hat es
iſt betrüblich das eng en aber es iſt ſo im
weteſentlichen verſagt s un ſchon bei den
Pourparlers die zwiſchen den rteien über die geiche Vehan lung der Regierungserklärung ge

hrt wurden Wollte man auf das Ausland einen
tken nachwirkenden Eindruck üben ſo hätte man zu

einer einmütigen Kundgebung ſich zuſammenſchließen
müſſen etwa von der Art zu der man e im

riſchen Land ch vereinigte Darin lag WuchtSia tro an gen i und ein ve
tonter Wille zur völkiſchen Geſchloſſenheit Bayern
auch in dem ng ein Vorbild für den im Wandel
der Zeiten os gewordenen Norden

Daß die Kommuniſten auch da lärmend ſich beiſeite
ſtellten warhe gen war aber weiter kein

r r für alle anderen von Hergt bis
r oder von Helfferich und a bis Criſpien

rwar da in dem vrach in dievöllige dacht dieſer Art von Reparationen und

der Erkenntnis des einſeitigen Bruchs der Ab
machungen von Verſailles Einigkeit herrſchte eine Ver
ſtändigung über die Konkordienformel durchaus denk
bar Jndes niemand außer den Koalitionsparteien
wollte auf ſein Steckenpferd und ſeine Spezialnuance
verzichten Die Mehrheitsſozialiſten wünſch
ten ſchon um nicht zu ſehr das Mißfſallen der un
abhängigen Konkurrenz erregen auch bei dieſem
Anlaß auf die militäriſchen und geheimbündleriſchen
Widerſtände loszuſchlagen die angeblich die vertrags
mäßige Entwaffnung verzögert hätten Die Deutſch
nationalen wieder meinten es käme darauf an
jetzt gerade jetzt der Oeffentlichkeit die darüber frei
lich ſchwerlich in Erſtaunen geraten wird mit uteilen
daß ihnen nicht jede Wendung in Dr Simons
geſtriger Rede be habe Die Unabhängigen
aber wollten die Gelegenheit nicht entgehen loaſſen
von neuem gegen den Kapitalismus und reichlich
poſt feſtum gegen die Annexioniſten von ehedem zu
polemiſieren

Damit war die taktiſche Einheitsfront zer
ſtört Abg Müller Franken trug ſeinen Spruch
vor Abg Hergt den der Deutſchnationalen und
nur die Koalitionsparteien blieben dabei gemeinſam
zu marſchieven und einſchaftlich zu ſchlagen JhreErklärung vom be Schiffer zu Beginn der

e vorgebracht atmete rheit und vbeſonnene
Stärke auch darin Klugheit daß ſie nicht alle Fäden
zerriß vielmehr die Ankündigung des Außenminiſters
aufgriff und unterſtrich daß nun die Reichsregierung
andere und beſſere Wege aufzuzeigen haben werde um
den untrennbaren Zuſammen zwiſchen deutſcher

un und loyaler Vertragserfüllung zu
ren

Die taktiſche Einheitsfront war zerſtört Eine
ideelle wäre doch feſtzuhalten geweſen Um dieſe
bemühte ſich Präſident Loebe in anerkennenswerter
faſt rühmlicher Weiſe Dr Levis Kommuniſten
geſang war verhallt und unter Gelächter begraben
worden Nun verſuchte da ein Vertrauensvotum
nicht eingebracht woren war vielleicht auch um der
elenden Parteizerklüftung willen gar nicht eingebracht
werden konnte der Präſident den Inhalt der Aus
ſprache feſtzuhalten das Einheitliche das Bleibende
und Weſentliche aus ihr hergquszuheben Das war
nichts Ungewö 8 nichts was gegen ſon übte
Br verſtoßen e wiederholten enAbg Trimbornn hat den allzu Vergeßlichen hernach
das Gedächtnis Kilo hat in ähnlichen Lagen
der Reichstagspräſident der Stimme des Hauſes oder
ſeiner überwiegenden Mehrheit den weithin vernehm
bare Ausdruck zu geben ſich beſtrebt Jndes auch die
Unabhängigen waren des trockenen Tones nachgerade
ſatt geworden Abg Criſpien voran brachen
Kommuniſten und Unabhängige in brüderlichem Verein
über Herrn Loebe her und in einer lärmenden Ge
ſchäftsordnungsdebatte ward von den Levi den Adolf
Hoffmann und Ledebour der Eindruck des Tages zer
ſetzt und hevrabgewürdigt

Sitzungsbericht
Am Regierungztiſch Reichskanzler bach DrSimons en Wirt e ehren

90 Puhdent öbe eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
in

Die Beſprechung der Negierungserklärung
Als erſter Redner erhält das Wort
Abg Schiffer Namens der Zentrumspartei

der Deutſchen Volkspartei der Deutſchen
demokratiſchen Partei der Bayeriſchen
Volkspartei und des Baveriſchen Bauern
bundes habe ich folgende Erlärung abzugeben Die
uns n Noten enthalten Zumutungen die
weder mit den Beſtimmungen des Friedensvertrages
noch mit der Ehre und den wirtſchaftlichen Lebens
bedingungen des deutſchen Volkes vereinbar ſind
Lebhafte Zuſtimmung Jn Schmerz und Empörung

aber auch im vollen Bewußtſein unſerer durch den
furchtbaren Ernſt der Sachlage gegebenen Verant
wortung erheben wir feierlich Widerſpruch
gegen dieſen Mißbrauch der Gewalt Stürmiſche Zu

Die Erklärungen des Herrn Reichs
winiſters des Aeußern billigen wir Beiſall Jn derEKntwaffnungsfrage wollen wir in Ueberein
ſftimmung mit ihm die von uns übernommenen Ver
pflichtungen im Geiſte einer loyalen Auslegung aus
führen Aus demſelben Geiſte loyaler Auslegung
veraus gen wir er Verwahrung ein gegen die
rigen Entſchließungen die offenſichtlich gegen den
Friedensvertrag verſtoßen oder die durch ihn ge

zenen Grenzen zu unſeren Ungunſten überſchreiten
Erneuter Beifall Die Verantwortung dafür daß

durch unſere weitergehende Schwächung auch unſere
d tandskraft gegen die von außen und innen
drohende Gefähr des Weltbolſcheiwismus gelähmt

trifft die Alliierten Lebhafte Zuſtimmung Geer der Kommuniſten Jhre Vorſchläge in der
eparationsfrage beweiſen daß auch ſie ſich der Er

enntnis nicht mehr verſchließen können daß weſentliche
ſtimmungen des Friedensvertrages ſich als unmög

ſt herausgeſtellt haben Sehr richtigh Die Vor
e äge jedoch die uns die Alliierten zu einer Ab
a werima dieſes Vertrages vorlegen ſind darüber

ollen und dürfen wir ſchon jetzt keinen Zweiſel
en für uns unannehmbar und nicht ge

ar die Grundlage zu Verhandlungen darzuvieten
e a Sie würden nicht die Geſundungelt herbejſühren ſondern die wiriſchaftliche und

oliniſche Verelendung des deutſchen
die es nach ſich ziehen und durch die Rückwirkung
alte in ökonomiſcher nud finanzieller Beziehung auf

t beteiligten und unbeteiligten Völker ausüben
ten auch ſie in unſeren verſtricken

e Se deutſchee alsaus der Wirtſchaſt der Wel
en Sehr wahr Dieſer Weg ſt e rſowin

rn

Rein des
der Sndtage neuer dieſen Geſichtspunkten eyat ent

endlich der Welt den Frieden amer fru rerArbeit bringen kann d ngt es ihr nicht
ſo kann ſie ſiger ſein uns an ihrer Seite zu ſehen
wenn ſie die Annahme und Durchführung von Vor
e e net d Zetht Krenten wülken
olkes in uStürmiſcher anhaltender n e ſozzald

Abg Müller Franken Soz Die ſozialdemoeineärun e enWe E a run e eiſall ine erungdieſe Vorſchl ausſührvar zu erklären wird ſichre r e fter Beifall Sie würde das
Vertrauen weder des nlandes noch des Auslandes
beſitzen denn ſie würdeden Zurufe des einer Unwahrh it ſchuldig

chlandt Dutch n e
Raus aus nd Du einer nungenkann die Tatſache aus der Welt geſchafft werden daß
die geforderten 42 Jahreszahlungen die Leiſtungs
fähigkeit des deutſchen Volkes um ein Vielſaches über
ſteigen Die geforderte zwölſprozentige Abgabe von
der geſamten e eht ebenſo wie der auf
42 Jahre berechnete Tilgungsplan in Widerſpruch zu
dem Friedensvertrag von Verſailles eine in
30 ren zahlbare Summe nicht aber Einnahmen aus der deutſchen Wirtſchaft von unbeſtimmter

öhe vorſieht Die Ausfuhrabgabe bedeutet einen
Zwang für die ganze Welt die deutſchen Waren teurer
einzukaufen zugleich aber auch eine dauernde Herab
drückung der Lebenshaltung und die Verelendung der
deutſchen Arbeiterſchaſt die die ſtärkſte Stütze der deut
ſchen Republik iſt Zuſtimmung Die geplaſte
Kontrolle der deutſchen Auslandsanleihen und des
deutſchen Zollſyſtems würde gleichfalls der Wirtſchaft
nicht nur Deutſchlands ſondern der ganzen Welt eine
unerträgliche Zwangsjacke anlegen Die Pariſer Vor
ſchläge ſchaffen nicht die Wiedergutmachung die das
arbeitende deutſche Volk zu leiſten i und bereit iſt
ſie verſchärfen vielmehr die wirtſchaftliche Kriſe zur

europäiſchen Kataſtrophe
Die Sozialdemokraten des Deutſchen Reichs
lenken die Aufmerkſamkeit der Arbeiter aller Länder
auf dieſe drohende Gefahr und richten an ſie die Auf
forderung auf das Zuſtandekommen von Verhard
lungen hinzuwirken die unter Berückſichtigung der
Intereſſen der großen Arbeiterinternationale das
Wiedergutmachungsproblem einer prattiſchen für alle
Welt heilſamen Löſung e r

Militäriſche und geheimbündleri Widerſtände
die den Gang der vertragsmäßigen Entwaffnung ver
zögerten haben den Alliierten die gen u einem
Entwaffnungsdiktat geboten s Uber die
Verpflichtungen des Friedensvertrages hinausgeht und
einzelne Jnduſtrien ſchädigt Seine Durchführung
kann aber jetzt nicht mehr verhindert werden wennnicht eine neue ſchwere Gefahr für das deutſche Volk
heraufbeſchworen werden ſoll Die Entwaffnung
Deutſchlands iſt jedoch heute ſchon ſoweit gediehen
daß für die anderen Völker kein Anlaß mehr be
ſteht die ſchweren Rüſtungen weiter zu tragen die ſie
jetzt noch bedrücken Sehr richtig Nur eine allgemein
Entwaffnung wird den Frieden der Welt ſichern und

3 W r e rettenſchaffen der das Ziel der ſozia eder ganzen Welt iſt Lebhafter Beifall

e
on e ich Jhnen zunä die Stellunm rteifreun e

ſprechender Vorſchläge eine un zu erzie die
i

durch die Note der Ententeregierungen geſchaffen wor
den iſt Die Forderungen des Feindbundes gehen in
ihrem materiellen Jnhalt noch über die unerträglichen
und unausführbaren Bedingungen hinaus die uns
durch den Frieden von Verſailles aufgezwungen ſind
Für uns gibt es gegenüber dieſen neuen Zumutungen
nur ein glattes

UNnannehmbar

Beifall In den Ausführungen des Reichsminiſters
des Auswärtigen zur Entwaffnungsfrage
hätten wir eine entſchiedenere Stellungnahme und
einen entſchiedeneren Ton gewünſcht Es handelt ſich
hier um Lebensnotwendigkeiten des deutſchen Volkes
Dieſe Lebensnotwendigkeiten werden bereits durch
den Verſailler Frieden verneint Die Not der Zeit hat
uns wie der Miniſter geſtern ausgeführt hat ge
Wien im Intereſſe

olkes Abänderungen der Beſtimmungen des Ver
ailler Fnriedens zu verlangen und auch die Entente
at ſich bisher dieſen Rückſichten auf die Not der Zeit

nicht ganz verſchließen können Unſere Not iſt aber
weder heüte noch nach dem 30 Juni dem letzten für
die Auflöſung des Selbſtſchutzes geſetzten Termin zu
Ende Oſtpreußen erwartet von ſeinem Vaterlande
daß es angeſichts der bolſchewiſtiſchen Gefahr nicht im
Stich gelaſſen wird Unruhe links Lebhafter Bei
fall rechts Dieſe Gefahr aber beſteht fort leider be
ſteht auch fort die Gefahr ves inneren Aufruhrs und
der Unſicherheit für Perſonen und Eigentum Jn der
Frage der Reparation ſtimmen wir ſachlich den Aus
führungen des Reichsminiſters des Aeußern zu Will
die Entente uns ihre Forderungen mit Gewaltmitteln
oufzwingen ſo zerreißt ſie mit eigenen Händen den
Verſailler Vertrag und das auch für uns Lebhafter
Beifall Wir erlären daß wir dereit ſind hinter
jede Regierung uns zu ſtellen die gewillt iſt dieſem
neuen unerhörten Vergewaltigungsverſuch mit un
weigerlicher Entſchloſſenheit entgegenzutreten Leb
hafter Beifall ebenſo wie wir jede Regierung mit
aller Entſchiedenheit würden bekämpfen inüſſen die
Deutſchlands Heil in der Nachgiebigleit gegenüber un

er Beifall Rednert im Auftrage ſeiner Fraktion noch einige Bemkungen hinzu Das deutſche Volk wind s e
lieber ein Ende mit Schreken

als ein Schrecken ohne Ende Beifall rechts Wenn
dieſe Stimmung geſtern hier nicht ſo zum Ausdruck

r ſo iſt es i Pflicht der Abgeord
n ier dieſer einmütigen Entrüſtunm z er ſmng des VotketAbg Ledebour U proteſtiert zunächſt gegen dieRechte die die Schuld an allem trage e Wiwaſſ
nungsforderungen hätten eine gewiſſe Berechtigung
mit Ausnahme des Paſſus über die Luftſchiffahrt ſo
weit hier Wirtſchaftsangelegenheiten in Frage kom
men Redner verbreitet ſich ſodann über die imperia
liſtiſchen Friedensforderungen der Rechten die eine
Entſchädigung von 200 Milliarden und 150 Milliarden
für die Verblindeten bedeuteten was bei dem jetzigen
Goldſtande alſo etwas über 500 Milliarden Goldmark
ausmachen würde Demgegenüber ſcheinen die En
tenteforderungen verſtändlich Das Ziel die Aus
beutung der Arbeiter durch die ausländiſchen Kapita
liſten zu vermeiden läßt ſich nur durch den inter
nationalen Zuſammenſchluß der Arbeiterſchaft er
reichen Weil wir unſere Arbeitsbrüder in den En
tenteländern in dem Widerſtand gegen die imperia
liſtiſchen Regierungen ihrer Länder unterſtittzen müſſen
dürfen wir nicht eine nationaliſtiſche Welle aufrühren
d Die Rechte nützt mit der Aufpeitſchung natig

iſtiſcher Pl nur den Erntenteimperialiſten
nBeifall bei U

poet n e r r ge hen W alen e Kchenee ten

ſie der Entente nicht imponieren Auge mit der

i r

einer mitzuteilen die ſie bei rein ſach
licher Prüfung der Angelegenheit eingenommen habenWir ſind heran von dem Ernſt der Lage der

koſten und Fabrikationskoſten den

der Solbſterhaltung unſeres

rklärung des A
en Mitteln kann die Regieru
ente ausrichten Nur eine

e t eie gibt
oße Weltenwende herbeiführen kann Sot r der Welt vand das iſt die einzigedem feindlichen Entente

t Sehr wahr bei den m Die deune die große Bedeutung dieſer
niſſe noch immer nicht erkannt Gelächter bei den

Mehrheitsparteien
Damit ſchließt die Beſprechung

Präſident Löbe Mit Ausnahme des Vertreters
der Kommuniſten haben die Redner aller Par
teien die Unmöglichkeit der Ausführung der uns in
der Note auferlegten Verpflichtungen dargelegt Mögen
uns die Tatſachen erſpart bleiben die ſich ergeben
müſſen wenn unſere Gegner gewaltſam den Verſuch
der Durchſetzung ihrer Forderungen machen Lebhafte
anhal de Zuſtimmung Der ſtärkſte Arm muß er
ſchlaffen der beſte Wille verſagen wenn einem Volke
das abgeſchnitten von allen Hilfskräften den Krieg und
ſeine Folgen ertragen hat zugemutet wird ſich neue
Wirtſchaftsfeſſeln anlegen und neue unerträgliche Bür
den aufladen zu laſſen Anhaltende Unterbrechungen
durch die Kommuniſten Große Unruhe im Hauſe Der
Fremde darf aus dem Treiben in unſeren Hotels und
vornehmen Reſtaurants nicht auf das normale
Volksleben ſchließen Sehr wahr Wo von 650
Gemeindeſchülern 500 kein Hemd mehr auf ihrem
hageren Körper tragen hört hört wo Rachitis
und Tuberkuloſe ihre Opfer ſuchen wo die Mut
ter die Bitte des Kindes um ein zweites Stück Brot
abſchlagen muß wo Hunderte und Tauſende vergeblich
eine Wohnung ſuchen dort findet jeder Tag neue
Opfer und vernichtet einen Teil unſerer Volkstraft
Zuruf Adolf Hoffmanns Wird die warnende

Stimme des deutſchen Parlaments überhört dann
tragen die Folgen nicht wir ſondern ganz Mittel
europa und auch Sie zu den Kommuniſten Anhal
tender Beifall und Händeklatſchen im Saal und auf
den Tribünen Erneute Zwiſchenrufe der Kommu
niſten Gegenrufe und ſtürmiſche Pfuirufe bei der
Mehrheit

Es entſpinnt ſich nun eine ſtürmiſche Geſchäftsord
nungsausſprache da die Kommuniſten und Un
abhängigen Einſpruch dagegen erheben daß der
Präſident nach Schluß der Ausſprache noch ſachliche
An rung gemacht habe

bg Trimborn erklärt daß es von jeher Brauch
im Reichstage war in geſchichtlichen
Augenblicken der Präſident die Stimmung desdauſes zuſammenfaßte Lebhafter Beifall Die Worte

des Präſidenten werden beim deutſchen Volke all
gemeine Zuſtimmung finden Erneuter Beifall
wr ſchließt auch die Geſchäftsordnungsaus

Weitere Haushaltungsberatung
Der Not haushalt wird in dritter Leſung ge

nehmigt Es folgen die zurückgeſtellten Abſtimmun
gen zum Haushalt des Wehrminiſteriums Ein An
trag auf Vorlegung eines Verzeichniſſes der
Waffenbeſtände der Reichswehr wird angenommen
Ebenſo Anträge der bürgerlichen Parteien wonach die
vom Ausſchuß geſtrichenen Offiziersſtellen bei der
Reichswehr und der Reichsmarine wiederhergeſtellt

werden Zugeſtimmt wird der erſten Rate zum Ban
eines kleinen Kreuzers zJn dritter Leſung wird mit zwei Dritteln Mehrheit
angenommen das Geſetz über den Erlaß von Verord
nungen für die Zwecke der Uebergangswirtſchaft

Es folgt die zweite Beratung des Betriebs
virag e 8Abg Gibel Soz begründet einen Antrag Müller

ranken wonach auch Rohbilanzen Jnventuren
ontokorrentauszüge Abſchreibungen Handelsun

triebsräten vor
sulegen ſind

g Düwell Komm Der Geſetzentwurf entſpricht
nicht den Hoffnungen die auf ihn geſetzt wurden Es
eißt den Arbeiter betrügen wenn man ihm die Mög
r vorſpiegelt auf geſetzliche Weiſe etwas zu er

reichener Schlack Ztr Betriebsgeheimniſſe die für

den Beſtand des Geſchäfts von Wert ſind dürfen nicht
preisgegeben werden Der ein Antrag derbürgerlichen Parteien will da die Auskunftserteilung

ſich auch auf die Unterlagen der Bilanz gründen will
eine rin zur Vorlegung von Bilanzunter
lagen aber nicht beſteht

Die Vorlage wird darauf in der Faſſung des Aus
ſchuſſes angenommen

Anträgen des Geſchäftsordnungsausſchuſſes auf
Verſagung der Genehmigung zur trafver
folgung der Abgeordneten Eichhorn Komm Teu
ber Komm Ernſt U wird zugeſtimmt
Donnerstag 1 Uhr Wehrgeſetz kleine Vorlagen

Sportzeitung der Halliſchen Nachrichten

Vereinsmitteilungen M
Sportverein Favorit Sonnabend den 5 Februar Mo

nateverfammkung im Vereinslokal Stadt Leipzig Erſchei
nen aller Mitglieder iſt unbedingt erforderlich

Sportfreunbe Freitag den 4 Februar abends 625 Uhrim Markgrafen Jugenhb und Knabenverſammlung Da
wichtige Punkte zur Erledigung kommen iſt vollzähliges Er

ſgſe erforderlich Unentſchuldigtes nbleiben wirdſch

beſtrar Donnerstag den 3 geg
ſ

Fu

Spielvereinigung Hertha8 e es Verſammlung im Vereinslokal Deutſche Bier

ſtuben Lud Wuchererſtr 87 Ecke Deſſauerſtr ßball
noch angenommen Zahlreiches Erſcheinen

erwünſchtS V 98 e JugendAbteilung Der Jugend Abend
ndet kommenden Sonnabend den 5 Februar von 6 Uhr ab

m Vereinsheim Landhaus ſtatt ir bitten nochmals die
Eltern und Geſchwiſter unſerer Jugend und Kna recht
zahlreich und pünktlich zu erſcheinen

F C Preußen Sonnabend den 5 Februar er abds
734 Uhr im Vereinsheim Friedrichſtr 52 anußerordentl
Generglverſammlung Tagesordnung wird in der Verſamm
lung bekanntgegeben Dieſelbe enthält wichtige Punkte undiſt ſchon deshalb pünktliches und beſtimmtes Erſcheinen jedes

Mitgliedes unbedingte Pflicht Vorher 6 Uhr Vorſtands
ſitzung
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reffen der beiden 1 Damenelf in Anſpruch nehmen Wer

wird diesmal ſiegen Dieſe Frage iſt S offen Die
Klublerinnen haben in letzter e daß ſie mit ihremKönnen ſich auf der Höhe befinden Jhre Siege gegen Zige
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Halle den 8 Februar 1921

Sollverſammiung der Handelskammer

sSkammer hielt geſtern unter Vorſitz ihreslaitemen Geheimrat Dr t t
eine ammlung ab eimrat Steckner bat im
Hinblick auf den erſten Punkt der Tages Wahl
des Vorſtandes und Kaſſierers von einer Neuwahl
einer abſehen zu wollen nachdem er 27 Jahre

der Kammer mit tä ſen und ſchlug als ſei
nen N er auf dem
ra

räſidentenſitze
t Fabian vor der durch Aktlamation einſtimmig

wurde und die Wahl annahm Er verſprach
alter rege flichttreue ſeinen Play nach

Kräften ausz n Während bisher die Verwaltung
allein in n des Präſidenten hatte wurden jetzt pen der einzelnen Gewerbezweige ge
bildet Die für den Vorſitz in den einzelnen Gruppen
vorgeſchlagenen Herren wurden gleichfalls beſtätigt die
Stellen des erſten und zweiten Vizepräſidenten den
Herren Generaldirektor Pödiger und Man

chew sky übertragen Geheimrat Steckner wurdeſ

auf Vorſchlag des e ten Präſidenten einſtim
um Ehrenpräſidenten ernannt und ſührte

m

errn Berg

h

der Bitte von Bergrat Fabian folgend während der
ganzen Sitzung den Vorſitz

Ueber den Beitritt der Handelskammer Halle zum
Mitteldeutſchen Wirtſchaftsverbaänd legte
Dr dar Am 7 Januar ſeiin Weimar der Wirtſchaftsverband Mitteldeutſchland
ins Leben gerufen worden Die Handelskammern
Gewerbe ſowie Landwirtſchaftskammern der Provinz

Sachſen e und des Freiſtaates Sachſenſeien ihm beigetreten Anhalt habe ſich noch zuxückehalten Leipzig ſei an Halle herangetreten Anfang

er wurde nach Rückſprache mit Magdeburg be
ſchloſſen die Je zu klären Die Kammern Magde
burgs Leipzigs Weimars Halles ſchloſſen ſich anein
ander weil man eingeſehen hatte daß doch viele ein
eitliche Fragen trotz der J Gebiete zu ver
andeln a Wegen der Koſten die durch Bibdung

des Wirtſchaftsverbandes erwachſen bemerkte Dr Hoff
mann man müſſe die Fachverbände zu den Koſten her
anziehen Das Wie ſtände noch aus Jedenfalls wür
den die Koſten nicht beträchtlich werden Das Wich
tige an dem Wirtſchaftsverbande würde dann die
engere Zuſammenarbeit der amtlichen Stellen mit den
nichtamtlichen Jntereſſenvertretungen werden Die Füh
lung mit den anderen Kammern ſei ebenſo nötig
Generaldirektor Hoffmann bemerkte dazu man
olle den Zuſammenſchluß auf Grundlage der amtlichen
ertretung herbeiführen und den freien Organiſatio

nen Mitbeſtimmungsrecht gewähren Der Verband
habe große Aufgaben er ſei Grundlage für den Wirt
ſchaftsrat auf dem wiederum der Reichswirtſchaſtsrat
aufgebaut werden müſſe Syndikus Dr Pfahl
fürchtete durch den weiteren Zuſammenſchluß der
freien Jntereſſenvertretungen würde leicht Ueberorgani
ſation eintreten andererſeits ſei doch gemeinſames
Vorgehen dringend erwünſcht Die Handelskammer
billigte den Eintritt in den Mitteldeutſchen Wirtſchafts
verband und überließ dem Vorſtande die weiteren
Maßnahmen für Satzungen und Beiträge

Darauf referierte Syndikus Dr Pfahl über Der
Wiederaufbau der Rechtsſicherheit in
Handel und Gewerbe Er verwies auf eine in
der Handelskammer in Berlin verfertigte Denkſchriſt
über dieſen Punkt Berlin erkläre die großen Miß
ſtände die ſich in der Nichtbefolgung von Gefetzen und
Verordnungen zeigten aus dem ſittlichen Niedergang
des Volkes zugleich aber aus dem Uebermaß der ſtaat
lichen Verordnungen und daräus daß dieſe Verord
nungen die Rechtslage der früherer Geſetze außer acht

e Es gäbe eine Fülle von r eniſſen bei denen eine Nachprüfung durch richterliInſtanz ſei Ferner a die gewerbli
S häufig zu Unrecht beſt w
die Regelung der Gewerbefreiheit in die Hände von
Verwaltung eamten gelegt ſei die die wirtſchaftlichen
Verhältniſſe nicht überſehen konnten So ſei es not
wendig die Geſetze abzubauen und neue an ihre Stelle
treten zu laſſen die den Gewerbetreibenden vor Ueber
griffen ſchützten Es folcten noch einige Forde
rungen die ſich gegen die Kriegsgeſetze und ihre Hand
habung richteten
Dann ſprach Generaldirektor Hoffmann über

die Gewinn und Kapitalbeteiligung derArbeiter in der Jnduſtrie Er berichtete von
einem Aufruf des Reichstagsabgeordneten Kom
merzienrat Stöhr überſchrieben Wacht auf Wagt
es Handelt Jn dieſem Aufruf vertrete Stöhr die
Anſicht etwaigen Unruhen zu begegnen indem man
den Wünſchen der Arbeiter Rechnung trägt Etwa
durch Gewinnbeteiligung Der Arbeiter gewinne da
durch Intereſſe am Betriebe unterrichte ſich und würde
in Wirtſchaftsfragen mehr Ueberſicht als bisher zeigen
Die Gewinnbeteiligung ſolle bei Arbeitern und Be
amten nach Maßcabe ves Lohnes reſp Gehaltes er
folgen Der Redner verwies auf den Mißerfolg der
ZeißwerkeJena die mit derartiger Gewinnbeteiligung
einen Verſuch gemacht hätten Gute Dienſte hätte
die Möglichkeit einer Spareinlage am Werke getragen
Der dritte Vorſchlag laute auf Ausgabe von Klein
aktien und Vertretung der Angeſtellten und Arbeiter
im Aufſichtsrat und der Generalvertretung Gegen
die Einlagen von Geldern in die Sporkaſſe ſei aber
einzuwenden daß Gefahr beſtände die Sparer würden
in ſchlechten Zeiten durch Geldeninahme das Werk
tapitalarm machen Bei den Kleinaktien ſei die Weiter
gabe in fremde Hände zu befürchten Die Aktien n
ten gebunden ſein an ten Beſchluß des Auffichtstetes
uns der Generalvertretung Redner ſchlug eine dohin
gebende Entſchließung vor An den Vorſchlägen
Stöhrs ſei nicht achtlos vorüberzugehen eine reine

m der Arbeiter und Angeſtellten aber
b zulehnen rſt durch Kapitalbeteiligung erlançten
e am Werk Jntereſſe zwar ſei am beſten eine Vetrili

zung in Form der Kleinaktien da ſo auch der ArLeit
ehmer zum mitbeſtimmenden Faktor in Genera
ammlung und Auſſichtsrat werde Daneben aber
der der Haſtung des Aklfentavitals ſür das

i nehmen ebenſo wie an der Kursentwicklung der
en unmittelbar intereſſiert ſei Aus den Reihen der

ham wmertmitglieder erhoben ſich Bedenken gegen die
rſchläge Der Punkt wurde vertagt
Der weitere Punkt Die Bedeutung des Flugver
hrs für die Handelshammer kam wegen der vor
erückten Zeit nicht zur Beſprechung ſondern Verprat
e n berichtete über die Sitzung der Fachkoni
ſſion für Verkehrsweſen und die Sitzung des

usſchuſſes des Deutſchen Jnduſtrie und Handels
ges für Verkehr in Berlin Er hielt ſich dabei im
eſentlichen an die Ausſührungen Geheimrat Arnohs
erlin ie Stellungnahme zur Erhöhung des
r und Perſonentarifs ſei wichtig und eilig Die

be 14,4 Milliarden Defizit Daran ſchuld ſei
i eutende Erhöhung der Beamten und Arbeiter

l und in noch höherem Maße der Achtſtundentag
onders da bei den Beamten die Arbeitsbereitſchaſt

e angerechnet würde Die Kohlen und
npreiſe ſeien bedeutend geſtiegen ſum das 19 und
r Der Kohlenverbrauch habe um 38 Proz

e Stſenbabnverwalging wolle den Fehl
t eigen und zwar 44 Rilliarden durch all
Miche Ent von 100 000 Mann und durch

ie 10 Milliarden Reſt aber dune und Güterverkehrs Die ſüd

i B

vor

1

Hraäntt worden weit

erſ ollten norddeutſchen bislang geringer
deutſchen
ten am 1
aber bereits auf den J März a machen Wenn
irgend möglich wolle die Verkehrskommiſſion in
Berlin auf eine zu große Erhöhung nicht eingehenRedner Srag weiter über die demn ge
Erhöhung der en worauf die Sitzung geſchloſſen wurde

Landfrauentag in Halle
Jm Anſchluß an den Landbundtag fand geſtern hier

im RNeumarktſchützenhaus ein Landfrauentag ſtatt
Gegen 9 Uhr vormittags eröffnete die Vorſitzende des
Verbandes der land wirtſchaftlichen Hausfrauenvereine
Frl Vibraus die Tagung mit einer Eröffnungs
aänſprache in der ſie namens des Verbandes die zahl
reich erſchienenen Vertreter der Behörden der landwirt
ſchaftlichen Berufsorganiſationen der Landwirtſchafts
kammern uſw begrüßte Die Rednerin führte aus
Zweck der Tagung ſei die Wichtigkeit der Arbeit der
Landfrau für das allgemeine Volkswohl zu beleuchten
ferner darüber ſich auszuſprechen wie durch einheitliches
Zuſammenarbeiten und verufsftändiſche Organiſation
mit dazu beigetragen werden könne die Produktion
land wirtſchaftlicher Erzeugniſſe zu heben und eine ge
rechte Verteilung unter das Volksganze zu erzielen
Aus dieſen Beſtrebungen heraus könne man erkennen
daß die Arbeit der Landfrau tatſächlich als Beruf auf
zufaſſen ſei Deshalb habe die Landfrau wie übrigens
auch die ſtädtiſche Hausfrau ein Recht bei allen Fragen
des öffentlichen Lebens ſoweit ſie ihren Berufskreis
berühren mitzuſprechen Wenn die Landfrau dies tun
wolle dürfe ſie keine Opfer an Zeit und Geld ſcheuen
ſich durch aktive Beteiligung an wirtſchaftlichen und
ſozialen Aufgaben des täglichen Lebens zu ſchulen wie
auch an der Schaffung einer berufsſtändiſchen Einheits
organiſation mitzuarbeiten Die Frau jeden Standes
müſſe eine treue Helferin des Mannes ſowohl bei der
Arbeit als auch bei der Schaffung neuer wirtſchaftlicher
und kultureller Güter ſein So könne die deutſche Frau
kund tun was deutſche Frauentreue und arbeit für das
Wohl des Vaterlandes bedeute

Hierauf übermittelte ein Vertreter der Landwirt
ſchaftskammer der Tagung die herzlichſten Grüße ſeiner
Korporation und dann ging man zur Eeledigung der
Tagesordnung über in deren Verlauf über die ver
ſchiedenſten beruflichen wie wirtſchaftlichen Fragen ern
gehende Referate gehalten wurden So ſprach Herr
Römer Abteilungsvorſteher der Landwirtſchafts
kammer mit großer Sachkenntnis über den Fortſchritt
der Geſlügelzucht Anſchließend daran hielt Frl Görg
Gimritz einen beherzigenswerten Vortrag zur Auf
klärung über die ſchwierige Lage der deutſchen Brot
verſorgung Die Refſerentin richtete die eindringliche
Mahnung an die Landfrauen aller Stände im Jnter
eſſe der Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung im
Lande mit allen Kräften darauf hinzuwirken daß die
leider vielerorts mehr als kläglich ausgefallene Ge
treideab lieferung auf das Leiſtungsmögliche
geſteigert werde
lichen an ſich ſchon aus dem Verantwortlichkeits und
Mitgefühl mit hungernden Volksgenoſſen gegebenen
Pflicht ſei der beſte Selbſtſchutz der Landwirte gegen
über umſtürzleriſchen Elementen Gelegentlich der Dis
kuſſion ergriff Herr Regierungspräſident v Gers
dorff das Wort und führte aus daß die Regierung
ſtets mit allen Kräften bemüht geweſen ſei die aus
reichende Ablieferung von Brotgetreide von ſeiten der
Landwirte zu erreichen doch ſei neben den ſchärfſten
Zwangasmaßnahmen die man gegen die Säumigen
treffe die loyale Mitarbeit des Landvolkes hierbei un
entbehrlich Zum Schluſſe der Tagung ſprachen noch
unter lebhaftem Beifall der Zuhörer Frau Böhm

Deutſche Fachſchulen

XII
Fachſchulen für das Bekleidungsgewerbe für Gaſt

wirts Verkehrs und Seefahrtsweſen
Die zwei bekannteſten Fachſchulen für das Schnei

dergewerbe ſind die Deutſche Bekleidungsinduſtrie in
Dresden und die Deutſche Schneiderlehranſtalt in
Leipzig Beide ſind Privatunternehmen und an bei
den werden Kurſe für Herren und Damenbekleidung
und für Wäſcheſchneiderei abgehalten Jn der Schnei
derlehranſtalt in Leipzig beſteht auch eine Abteilung
für Kürſchnerei Sie haben das Ziel Fachleuten alle
Kenntniſſe und Fähigkeiten zu vermitteln die für tüch
tige Schneidermeiſter Zuſchneider Schneiderinnen
uſw notwendig ſind Die einzelnen Kurſe ſind ver
ſchieden lang der kürzeſte dauert eine Woche der
längſte drei Monate Die Koſten für die Teilnahme
fchwanken dementſprechend zwiſchen 60 und 600 Mark
Auch die Cordesſche Bekleidungsakademie in Halle iſt
eine Privatlehranſtalt für Herren und Damenſchnei
derei die in Kurſen von kürzerer oder längerer Dauer
Fachleute fördern und Nichtſachleute ausbilden will

Für das Gaſtwirtsgewerbe beſteht in Buchholz
Friedewald bei Dresden eine Privatlehranſtalt die ſich
Höhere Fachſchule für das Hotelweſen nennt Beſon

dere Eintrittsbedingungen gibt es nicht Der Ein
tretende hat ſich einer vom Miniſterium vorgeſchriebe
nen ärztlichen Unterſuchung zu unterziehen Die
Schule hat den Zweck junge Leute vom 15 Lebens
jahre an in wiſſenſchaftlicher und praktiſcher Hinſicht
derart auszubilden daß ſie allen an ſie herantretenden
Anforderungen gewachſen ſind Das Ziel wird durch
einen halbjährigen Hauptlehrgang erreicht Ein Viertel
jahrslehrgang dient älteren Fachleuten die ſich für
den Bureau und Verwaltungsdienſt ausbilden wollen
Die Koſten belaufen ſich bei freier Wohnung und Ver
pflegung für den Hauptlehrgang auf 3000 für den
Vierteljahrslehrgang auf 1750 M Die ehemalige
ſtädtiſche Fachſchule für das Hotelweſen in Düſſeldorf
iſt in den letzten Jahren in eine Hochſchule für das
Hotel und Verkehrsweſen umgewandelt worden und
hat etwa den Charakter einer Handelshochſchule mit
beſonderer Betonung des Verkehrsgewerbes angenom
men Aufnahme finden männliche und weibliche Per
ſonen mit dem Reifezeugnis einer höheren Lehranſtalt
oder mit Oberſekundareife Jm letzteren Falle müſſen
ſie jedoch eine dreijährige praktiſche Vorbildung im
Hotel oder Handelsgewerbe in Verkehrsbetrieben
oder im Staats oder Kommunaldienſt nachweiſen
können Das Studium dauert vier Semeſter und wird
mit einer Diplomprüfung abgeſchloſſen Das Studien
geld beträgt 250 M für das Halbjahr

Für das Seefahrtsweſen gibt es in einer größeren
Zahl von Küſtenorten Navigations oder Seefahrts
ſchulen z B in Grabow a Stralſund Flensburg
Lübeck Altona Hamburg Geeſtemünde Bremen uſw
Sie können nur von ſolchen jungen Leuten beſucht wer
den die nach Vollendung ihres 15 Lebensjahres
wenigſtens 45 Monate als Decksmann zur See gefahren
ſind Diejenigen deren Schulbildung zur Aufnahme
in die Steuermannsklaſſe nicht ausreicht können in
die Vorklaſſen eintreten welche die meiſten Navi
gation ſchulen LAegeet haben Der Lehrgang in
den Steuermannsklaſſen dauert 9 Monate Die
Prüfung berechtigt zur Dienſtleiſtung als Steuermann
auf großer Fahrt Zur Ablegung der Prüfung zum
Schiffer für Küſten und kleine Fahrt iſt eine 2 bis
4monatige theoretiſche Ausbildung nach einer wenig
ſtens 60monatigen Fahrzeit zur See als Decksmann

leichgeſtelt werden Die Reuerungen ſollu e rt werden man müſſe ſich

Die reſtloſe Erfüllung dieſer geſetz

Halliſche Nachrichten
notwendig Die Prüfung zum Schiffer auf
Fahrt kann nur nach Amonatiger Fahrzeit als
mann und nach einer 5monatigen theoretiſchen Aus
bildung in der Schifferklaſſe einer Navigationsſchu
a werden Mit dieſer rufen endet die t

c c der Se rei ne iur Führ on deutſchen Kauffahrte ene ne e Sir ßß z ufe
ere Auskunft über Fachſchulen und Ber

wahlfragen erteilt die Berufsberatungsſtelle des ſtädt
Arbeitsamtes Salzgrafenſtraße 2

Freie Einfuhr von Schmalz Durch eine alsbald
zur Veröffentlichung gelangende Verordnung des Reichs
miniſters für Ernährung und Landwirtſchaft wird mit
Wirkung vom 15 Febr 1921 an die Einfuhr von
Schweineſchmalz gänzlich freigegeben
werden Vom 15 Februar 1921 ab bedarf es alſo einer
Einfuhrbewilligung für Schweineſchmalz nicht mehr
Durch die erwähnte Verordnung wird ferner vom
gleichen Tage ab die Einfuhr von Gänſe
ſchmalz freigegeben Auch alle ſonſtigen Vor
ſchriften über die Bewirtſchaftung von Schmalz werden
durch eine weitere Verordnung aufgehoben

Beſchlagnahmte Schleichhandelsware Jn
Zeit vom 1 bis 31 Januar ſind durch die bei der
Polizeiverwaltung eingerichtete Wucherſtelle folgende
im Schleichhandel angetroffene Gegenſtände beſchlag
nahmt worden 20 Pfund Butter 302 Pfund Gerſte
700 Pfund Hafer 152 Pfund Roggen 400 Pfund
Weizen 1860 Pfund Mehl 73 Pfund Zucker 65 Bogen
und 4 einzelne Reiſebrotmarken 19 Ampullen Mor
phium 4 Kiſten unverſteuerter Zigarren 2060 Stück un
verſteuerter Zigaretten Ferner wurden ſechs Perſonen
wegen Schleichhandelsverdachts feſtgenommen Hiervon
iſt eine Perſon dem Amtsgericht zugeführt worden Die
beſchlagnahmten Lebensmittel wurden ſoweit von den
zuſtändigen Behörden nicht anderweit über ſie verfügt
war dem Stadternährungsamt und und dem Kriegs
brotausſchuß hier überwieſen Ueber die anderen
Waren haben die Strafverfolgungsbehbrden oder die
zuſtändigen Reichsſtellen zu verfügen

e Die Sonntagsruhe im Friſeurgewerbe Zu dieſem
Thema äußern ſich die Arbeitgeber des Friſeurgewerbes
dahin Ein kleiner Teil der Friſeurgehilfen unter Füh
rung des Arbeitsloſenrats Vorſitzenden Zander terrori
ſiert die Kollegen damit dieſe an den Sonntagen die
Arbeit einſtellen Jm Laufe des vorigen Jahres er
folgte von ſeiten der Arbeitgeber auf Anordnung des
Herrn Reg Präſidenten in Merſeburg eine Abſtimmung
für bzw gegen die Sonntagsruhe Die Abſtimmung
ergab 29 Stimmen für und 179 gegen die Sonntags
ruhe Demzufolge konnte dies Ortsſtatut betr die
Sonntagsruhe in Halle von den Behörden nicht erlaſſen
werden Jn aller Kürze erfolgt eine reichs geſetz
liche Regelung der Sonntagsruhe für das Friſeur
gewerbe Dieſes zur Richtigſtellung Auf weitere An
griffe des Herrn Zander als Führer der Minderheit der
Friſeurgehilfen laſſen ſich die Arbeitgeber des Friſeur
gewerbes nicht mehr ein Wie aus einer An
kündigung im Anzeigenteil dieſer Nummer hervorgeht
werden die Friſeurgeſchäfte wie bisher am Sonntag
vormittag geöffnet ſein

Die Sektion Halle des Deutſchen und Oeſterreichi
ſchen Alpenvereins hielt am Montag ihre Jahresver
ſammlung im großen Auditorium der Univerſität unter
ſtarker Beteiligung ab Aus dem vom Vorſitzenden
Geh Rat Mathy vorgetragenen Bericht iſt das lebhaft
wieder erwachende Jntereſſe für den Verein hervorzu
heben Die Mitgliederza eg auf 400 Ungewiß iſt
das Schickſal des Hüttenbeſitzes es erſcheint aber bei

der

Lamgarben über Die Notwendigkeit der Berufs der entgegenkommenden Haltung der italieniſchen Re
organifation der Landfrauen und Herr Dr Burch gierung nicht ungünſtig Ob und wann für die durch
hard über das Thema Muß die Landfrau am Ver den Krieg zerſtörte en E a

rn e ne ne ar kennen t 44 t g de Fe 2er tenfrage g e er die nanzlage Vereage auswies erſtattete Serr Rudolf Steckner Jn den
Vorſtand wurden wieder bezw neu gewählt Geh Rat
Mathy als Vorſitzender Geh Rat Profeſſor Braun

ig als ſtellv Vorſitzender Dipl Jngenieur Röber
als Schriftführer Bankier Rudolf Steckner als Kaſ

erer Verlagsbuchhändler Knapp als Beiſitzer Der
hresbeitrag wurde auf 20 für Studierende auf

15 M feſtgeſetzt Eine große Zahl von Ehrenedelweiß
wurde für 25fährige Mitgliedſchaft verliehen darunter
einer Dame Von der aus dieſem Anlaß erfolgten
Schenkung ſeiner Darlehnsſcheine ſeitens des HerrnBankier Daapengier wurde mit Dank Kenntnis ge

nommen Sodann ſchilderte Geh Rat Braunſchweig
an Hand einer großen Zahl von Lichtbildern eine
Reiſe über Burg Lauenſtein Kronach Bamberg Würz
burg Nürnburg und Rothenburg nach Regensburg
und in den Bayeriſchen Wald Die Verſammlung
dankte durch lebhaften Beifall Jn der nächſten
Sitzung am 26 Februar wird Profeſſor Straub einen
Vortrag mit Lichtbildern über Höhenklima und Ge
ſundheit halten zu dem wie ſtets auch Gäſte willkom
men ſind

Die Sparkaſſe des Saalkreiſes in Halle konnte am
1 d M auf ihr 75jähriges Beſtehen zurückblicken Mit
Rückſicht auf die ernſte Zeit iſt von jeder äußeren Feier
Abſtand genommen worden

Zum Rektor der Lating an Stelle Prof Dr
Graebers wurde Oberſtudiendirektor Dr Michaelis
Roßleben ernannt

Provinzinlmuſeum VorfrühlingFaſenacht Karneval Sonntag den 6 Februar 11 Uhr vorm
und 5 Uhr nachm Eintritt 1 M Zur Nachmittagaufführung
numerierte Sißplätze 3 M Kartenausgabe ab Freitag

1 Uhr beim Hauswart des Muſeums
Einbruch Jn der Nacht zum Mittwoch wurde in dem

Jigarrengeſchäft von Pätz Steinweg 46/47 durch Zerſchlagen
der Ladentürſcheibe eingebrochen und für 1000 M Tabak
waren geſtohlen

Jahreslaufſpiel I

Verſorgung mit Lebensmitteln
Städtiſcher Verkauf in der Talamtſchule

am Freitag gegen Vorlage der Lebensmittelſcheine an
die Jnhaber der Nummern 370 091 bis 42000 vormit
tags von 12 und 42 001 bis 48 000 nachmittags von

6 Uhr An jede Perſon aller Haushalte werden ab
gegeben gelbe Viktorigerbſen Pfd 1 1 Doſe
Malzextrakt 3,59 Rindertalg Pfd 6 M Marken
frei werden außerdem noch die bereits bekanntgegebe
nen Artikel verlauſt

Vereine und Verſammlungen
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erfolgt

nur gegen Bezahlung Veränügqungsanzeigen und dergl
finden an dieſer Stelle keine Aufnahme

Kantgeſellſchaft Ortegruppe Halle Freitag den 4 Febr
abends 5 Uhr im Univ Hauptgebäude Aud IX Eröffnungs
abend Prof P Menzer Die Perſönlichkeit Jmm Kants
Dr O Wichmann Das vhiloſ Bedürfnis der Gegenwart
Ausſprache Eröffnungsabend frei zugänglich Beitritts
erklärungen an Dr Wichmann Her 10 oder am Vor
tragsabend

Allgemeiner Verband der VerſicherungsAngeſtellten Sitz
Berlin Ortsgruppe Halle Wir machen unſere Mitglieder
auf die Freitag den 4 Februar abends 8 Uhr im Würzburger am Halmarkt ſtattfindende Monatsverſammlung auf
merkſam Auch nichtorganiſierte gen ſindg dieſer Verſammlung eingeladen Anſchriften ſind an den

orſitzenden Otto nern Beeſenerſtr 37 zu richten
Der Stahlhelm ol hält amWo den 4 Februar pünktlich abends 8 Uhr im Mars laour ſeine Hauptverſammlung ab Nach dem geſchäftlichen

neDie Kriegerheimſtät ahmen

Nr 29 Selte
Gerichtszeitung

Schwurgericht
Wegen Münzverbrechens

ſich n vor den ider War en hrma
n r er Lea zu van e in wohnen aber gPolen bez Galizien ſamer hre r

nach Deutſchland gekommen n en riegsdie t
Polen zu entgehen Jn Leipzig kam er in das Hauffder Eltern der Lieblich die et Auguſt eine Speiſe
wirtſchaft und eine er mit 20 Betten beſten
doch gine Vater Lieblich nach wie vor dem Hauſie

ndel mit Schnürſenkeln Knöpfen Zwirn z ad
ie beiden jungen Leute entbrannten in Liebe fü

einander und es kam dann im Oktober zur r

r Werführt ſie h r hnterſuchun abge ie en anTage es war der 12 Oktober dabei
worden wie ſie in Greppin eine Anzahl ſalſcher
igmarkſcheine umſetzten Das Bräutchen ging inäden kaufte einige Kleinigkeiten 3 ein paar Figa

retten dort Hefe an dritter Stelle Backpulver u
und jedesmal wurde ein falſcher Fünfzigmarkſchein 3
Zahlung gegeben Das ging nicht überall glatt An
ein paar Stellen zweifelte man die Echtheit der Schein
an dann ſprang aber jedesmal Rohrmann ein u
tauſchte den beanſtandeten Schein gegen einen echten
ein den er ſeiner Brieftaſche entnahm Das Pärchen
muß alſo mit verteilten Rollen gearbeitet haben Es
a ſich heraus daß die Lieblich mit 18 falſchen

ünfzigmarkſcheinen nach Greppin ren wa
von denen ſie einen Teil ſchon in Verkehr gebra
hatte Sie wollte dieſe der Ladenkaſſe des Vaters ent

nommen r u i e W und nter einzukaufen aber hatte ſie gar keing
Verſuche gemacht dieſe Artikel zu er Leider be
ging nun die Polizeiverwaltung in Bitterfeld die Un
vorſichtigkeit die Eltern der Lieblich von der Verhaf
tung der Tochter eher in Kenntnis G ſeten als bei
dieſen 5err geſchehen war Sie waren dadurch
in die Lage verſetzt alle Verdachtsmomente zu beſeiti
gern ſofern ſie an der ſtrafbaren Handlung der Tochter

teiligt waren Als die Hausſuchung ſattfand war
ſo gut wie kein Geld vorhanden Scheine wur
den nicht entdeckt Und dabei wollte die Tochter
die Scheine der e des Vaters entnommen haben
Die Mutter des ens hatte dagegen beim erſten

der Vater hätte die Scheine die er
ftaſche entnommen der Tochter

perſönlich in die Hand gedrück ſte
der Reſt von einem auf der Meſſe erzielten
e r in Höhe von 5000 M VaterLieblich aber der wenig geiſtige Elaſtizität beſttzt war
mit der völlig unglaubhaften Behauptung hervor
getreten die falſchen Scheine ſo nach und na
Hauſierhandel mit Schnürſenkeln uſw im Altenburgi
ſchen erhalten z haben n dieſe Ausſagen ließen
erkennen daß die Angeklagten mit den Herſtellern der
falſchen Scheine ſei es direkt oder indirekt in Be
iehung geſtanden und daß ſie wiſſentlich die Ver

der falſchen Scheine übernommen haben
Beide Wurden deshalb von den Geſchworenen des
Münzverbrechens für ſ u Das Gericht
verurteilte ſie dann zu je 8 Jahren Gefängnis wobei
berückſtchtigt wurde daß ſie das Gaſtrecht das ſch
land ihnen gewährt ſchnöde mißbraucht hätten Das
Gericht würde auch auf Stellung unter Polizeiaufſicht
Ausweiſung erkannt haben wenn die Geſchworenen den

Angeklagten nicht mildernde Umſtände bewilligt hätten

h e h a neneſich am Mittwoch morgen ein ſchweres Unglück in der
Kaliſchachtanlage der Gewerkſchaft Jlberſtedt
zwiſchen Bernburg und Leopoldshall As die Früh
ſchicht einfahren wollte ſtrömten thr plötzlich giftäge
Gaſe entgegen von denen ein Teil ver Belegſchaft
etwa 60 Mann betäubt wurde Sofort wurden
Rettungsmaßnahmen eingeleitet an denen auch
Rettungsmannſchaften aus Staßſurt umd Levpoldshall
teilnahmen Die Belegſchaft aus Bernburg war zum
Glück noch nicht eingefahren und konnte zurückgehalten
werden Bis 11 Uhr vormittags waren alle Arbeiter
bis aatf neun geborgen Bisher wurden vier Tote
gemeldet Zwölf Schwerverletzte die ſchwer verbrannt
oder vergiftet ſind wurden in das Kreiskrankenhaus
Bernburg eingeliefert Etwa fünfzehn weitere ſind
angemeldet worden

Nach amtlicher Feſtſtellung konnten die Rettungs
arbeiten im Laufe des Rachmittags beendet werden
Es wurden noch zwei weltere Tote geborgen außer
dem ein Mann in einem ahgelegenen Raume wohin
die Schwaden nicht in voller Stärke gedrungen waren
Er konnte mit dem Sauerſtofſapparat wieder ins Leben
zurückgerufen werden Die urſprüngliche Befürchtung
daß noch ſieben Mann in der Grube ſeien hat ſich als
unzutreffend erwieſen Die Zahl aller Verletzten ſteht
noch nicht feſt da viele Leichtverletzte ſich allein oder
mit Hilſe von Kameraden nach Hauſe begeben konnten
Unter den Schwerverletzten befindet ſich auch der Ober
fteiger Mertens

Wiehe 2 Febr Gefährliches Spielz eu Die Kinder des Jnſpektors Wigger ſpielten in
der Stube mit einem Luftdruckgewehr Dabei hatte der
ältere Bruder das Unglück ſein kleines etwa 6 Jahre
altes Schweſterchen in das vechte Auge zu trefſen deſſen
Sehkraft wohl zerſtört ſein dürfte

Zeitz 2 Febr RNaubanfall In Zipſendorf
drangen Sonuntag abends gegen 11 Uhr zwei mit Re
volvern bewaffnete Männer gewaltſam in Wohnung
der Fleiſchermeiſtersehefrau Emille Ziegenbein ein
Durch das Fallen eines Schlüſſels wurde die bereits im
Bett liegende Frau Ziegenbein aufmerkſam Als ſie in
die Stube kam bemerkte ſie zwei vermummte Männer
Während der eine Räuber auf die Frau mit den
Worten losſtürzte Halt die Schnauze du alte Hexe
ſonſt ſchieß ich dich nieder, raubte der andere aus den
Glasſchrank ungefähr 10 000 Mark in 50 und 20
MarkScheinen Außerdem nahmen die Räuber noch
etwa 20 Blut und Leberwürſte mit Durch das Würgen
am Halſe war Frau Ziegenbein ohnmächtig geworden
und zu Boden gefallen Als ſie das Bewußtſein wieder
erlangt hatte klopfte ſie mit einem Stock gegen bie
Zimmerdecke um einen über ihr wohnenden Ver
wandten zu wecken Dieſer erſchien ſofort und traf die
Täter noch im Hofe wobei ſich eine gegenſeitige
Schießerei entwickelte Leider ſind die beiden Räuber
unerkannt entkommen

Magdeburg 2 Febr Verhaftung desKommuniſtenführers Vater Geſtern wurde
der Führer der hieſigen Kommuniſten Albert Vater
der nach Ausbruch der Revolution ſtellvertretender Po
lizeipräſident von Magdeburg geweſen war von der
Kriminalpolizei verhaftet Die Feſtnahme erfolgtewegen ueberſchreitung der Verordnung des Reichs
präſidenten über die Bildung bewaffneter niſa

tionen Jm h gten eartei wurdenu Papiere der Beſchlagn den Die Kom
muniſten beabſichtigen die von Straßen

Führer
verſammlungen als Proteſt gegen die Verhaftung ihres
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Unsere geliebte herzensgute älteste Tochter und
Schwester

Camilla
wurde uns gestern durch einen Untall jäh entrissen

in tiefster Trauer
Emil Grahner Brauereldlrektor
Emilie Grabner geb Kölle

Heute vormittag verschied nach kurzem
schweren Leiden mein lieber Mann unser
guter Sohn Schwiegersohn undder Klempner 2627

Otto Wegener
im 31 Lebensyahre

Denn Ich e

N der tr d in d iqung von wyeidmert ef n Wegener Charlotte Grabner wo r e Laran Hargarete Wegener Erika Graot e eHalle den 3 Februar 7521 a Orabner cueruted für Halle und Um
alle eGr Markerstr 3

Beer e Sonnabend 2 Uhr
Anzuge e en s 200

TabHALLE Seydlitzstrasse 18 den 5 Februar 1921 es e e als
J Der Tag der Beisetzung wird noch bekannt gegeben Alle inp eſtreter

e apitat zur Uebernahme eines Lagers

S i A le 360S ensel blau Cheviot SportSertreter der n e Eürich m v t
Am 30 Januar d 98 v Irt ted nach Gestern verstarb in Folge eines Ungläcksfalles A lege 370S chwerem Leiden Herr Schloſſer plötzlich unsere kaufmännische Angestellte Fräulein eue enzl i a gernehent t m blau Cheviot 2reihig
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Wir bedaue ſeinen frühen Heim
gang und werden einer allezeit inFhren gedenken r
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halten werden 662Die Direktion der Engelhardt Brauerel
Berlin Halle
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Dienerag ne 4 an nach

Am 2 Februer 1921 verschied plötzlich und
unerwartet in Polge eines Ungläcksfalles unsere W er April tl früher potWalter Werner Kohegin Fräulein el t en melden W Paf

im 27 Lebensjahre J ne S lteßlich n bae a den bruar 1921ger Markt 24 r
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rſchen u möglichſt mit waneregataent
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beim Heimgange unſerer lieben utter
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Nädehen gesueht

Der von Guſtav Finke Bülter

druck verb Fortſetzung 117Schönaich zweiter Liebhaber in der Welt des
ins und erſter im wirklichen Leben erzählte Ku

itze von jungen Anfängern zumeiſt doch auchalten Aufhörern Herrſchaften verſicherte er

habe ich mich gelacht halbdot alsAn Ihr Wohl mein gnädiges Fräulein ſagte
Mann mit der Krone im Taſchentuch und ließ ſein

igs an das Charlottas kingen dabei ſah er tief in
Augen Es lebe was wir liebenDas war juſt als die Nuſikbande den ungariſchen

elteNote blickte Küchtig zu Hans hinlder ſe ſah

er daſeinszufrieden an ſeiner Zigarette ſaugte
un lächelte ſie ſeelenvoll und ſprach ein paar leiſe
Worte Der Kavalier ſtrich verſtohlen über ihre Hand
i hörte Hans dicht an ſeinem Ohr Das war

lein Muſette Coillard bürgerlich war Minna
Strohbach ihr Name die mit ihm anſtoßen wollte
Fräulein Muſette Coillard ühte daß Amt einer Naiven
n und war ehrlich in den ſtillen Hans verliebt Sie
atte ein nettes keckes Jungengeſicht

Hans tat hr freundlich Beſcheid darauf verſank er
eder in ſeine Schweigſamkeit Sie fiel nicht aufTümnte ſeine Gewohnheit des nur Zuhörens aber

Aufmerkfamteit das herzliche Lachen entſchädigte

zeiſtens die jeweiligen Erzähler
Die Sonne lag breit auf dem Wege Jn raſchen

glügen hatte Hans Tjarks den Weg zur Höhe genom
en mühelos beinahe mit tönenden Flügeln be

hrendem Singen Das Publikum vergötterte ihn
Es geſchah daß nach einem ſieghaften Abend die Men
e vor dem Künſtlereingang ſich ſtauten daß ſie eine

Gaſſe bildeten da hindurch da das gehätſchelte Kind der

Thalia ſtolz ſicher und ſeiner ſelbſt bewußt ſchritt
Aber ganz junge von kindhaft ungebändigter Ver
ehrung und Begeiſterung getragene Mädchen ſchlichen
hinter ihm drein überſelig einen Blick aus ſeinen
entzückenden Augen oder einen Gruß zu erhaſchen

Und duftende Briefchen brachte jeder Morgen Nur daß
der Umſchmeichelte ſie nahm wie ſie galten als jung
mädchenhafte Empfänglichkeit für Flitter und Ram
penlicht und Töne Der harte Kern in ihm das be
dächtig fließende Fiſcherbiut ſchoben Riegel vor er
wachende Torheiten Wahrhaftig dachte mitunter der
Hans das Leben ſtreut dir prachtvolle Blüten aus es
ſtrahlt eine Wärme davon ein wohliges Rieſeln über
die Haut läuft

Am Morgen zuweilen wenn er eben die Augen
aufgeſchlagen hatte empfand er ein ſo wunderbares
an das Ueberſinnliche ſtreifendes Glücksgefühl ein un
nennbares faſt wehes Freuen ſich auf der Welt zu
wiſſen daß ihn gleich darauf ein Bangen beſchlich für
den kommenden Tag für die kommenden Tage Zag
haft fragte er ſich wohl ob auf dieſen farbenfreudigen
windſtillen Frühling kein grauer froſtſtarrer Winter
käme Jch bin das ewige gute Wetter nicht gewohnt
verjagte er dann die üblen Schatten ſo n bißchen
Sturm mal Jch will mich daran gewöhnen

Nunmehr trank er ſeine Schokolade im Bett las in
den Zeitungen das Lob ſeiner geſchätzten Perſönlich
keit und rauchte eine türkiſche Zigarette

Und eine Jnſel irgendwo in der Nordſee Und
ein dunkelhaariges Mädchen irgendwo auf der Jnſel

Ja das iſt nun ſo Wenn einer auf einem hohen
Berge ſteht ſo ſind die Menſchen unter ihm klein
Sonnenglaſt liegt auf den Steinen und in den Tä
e brauen Nebel Nur verſchwommen ſieht einer die

auf denen ſein Fuß einmal wanderte ſein

re dder Mund einmal treue Worte ſprach Sonne oben
Nebel unten

Der Mann im braunen Klubſeſſel rührte ſich plötz
lich haſtig trank er ſein Glas leer haſtig zündete erein friſches Tabakröllchen an Die Muſik bohrte ſich

mit einem Male aufdringlich in ſein Ohr Aber die
Gedanken ſind wie hungrige Möwen Da ſitzen ſie am
Klüverbaum vorn und in den Rahen oben ſie jappſen
nach einem Biſſen Man jagt ſie davon kreiſend um
ſchweben ſie das Schiff und nach kurzer Weile ſitzen
ſie wieder auf dem Klüverbaum und in den Rahen
Bloß manchmal wenn es gefährlich wild iſt in der
See dann verſchwinden ſie Genau wie die Gedanken
beim Menſchen wenn es in ihm wühlt und das Blut
e Bei ſtiller See kommen ſie wieder So ſind

danken
Wahr iſt es aus dem großen Beutel der Theater

verwaltung fielen ihm mehr Goldſtücke in den Schoß
als Fred Poppendiek einem Dutzend Familienväter
zum Unterhalt gab Aber ebenſoviel Goldſtücke rieſel
ten ihm wie Dünenſand durch die Finger

Ein Knicker ſagte einmal Charlotta zu ihm iſt
verabſcheuungswürdiger als ein Kerl der Pferde
ſtiehlt

Nun mit einem ſolchen Kerl wollte er nicht ver
glichen ſein darum lebte er und ließ leben Die
Welt iſt rund das Geld iſt rund Kleine ſprühende
Teufelchen ſtecken in den Goldplättchen voller Unraſt
ſind ſie und überaus wanderluſtig Doch wenn ſie
einmal einer feſthält kommt bei ihnen die Kraft zum
Vorſchein ſein Herz knöchern werden zu laſſen Das
wußte der Hans und tröſtete ihn ungemein Da er
zudem nicht von einer alten ſozuſagen geheiligten
Gewohnheit der Bühnenkünſtler abweichen wollte
ſteckte er etliche Zeit vor dem Gagetage einen von der
Jntendanz fürſorglich vorgedruckten Zettel in den da

w 25 Sene 7
Vorſchuß zu leſenFortunas lieber Sohn im tat einen leich

aus Lackleder Bligze warf dat ſein h
Inzwiſchen war

Stimmung wurde äußerſt an
r Muſette Coillard zu i lebhaftergewandt r en gehe

Es erfriſcht außerordentlich und man bleibt jung

Das iſt gar nichts verſette Herr Leon

in den Fluß runter mit dem Kopf rauf runter mit
dem Kopf rauf raus frottieren Kognak tra

Donnerwetter verwunderte ſich die Naive Das
möchte ich auch mal verſuchen ſchade daß ich nicht

Herr Leon Bernardt lachte und kniff ein
Wieſo fragte er anzüglich Auf der Bühne ſchwim

einem der allzuſehr vom Sou
ſagt er

Herr Schönian bedauerte ebenfalls daß ihm fein
zartes Rervenſyſtem er ſagte Nervenkoſtüm

mergymnaſtik Wißt Jhr hier fühlt man die
Muskeln
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Nr 28 Seige 8
morplatten klopften und ſchließlich ein Herr w Gehrock

verbindlichſt lächelnd herantanzte bäte
ſchaften um ein wentg
lauten Unterhaltung ſagte Charlotta leiſe
zu ihrem Begleiter Eine unausſtehliche

e iſt es intime Dinge im Café zu erörtern
gen Sie Baron ſind ſolche Reden nicht geeignetg9 Je W W r zu untegrabenf

r agte l te nachſichtig er hob erumſein Kelchglas und verſenkte dabel ſeine
Augen in die des ſchönen Weibes Nein erwiderte

meinen Glauben an ben guten Ruf der

Unhörbar faß ſagte es

brächte ſie ſei
verliebt Daß

angeſchaut und gemeint

Bühnenknſtlerin untergraben ſie
Jch danke dir Phiülipp

Charlotta Er nahm ihre Hand und d
raſchen Kuß darauf

zwei Tage
Wollen wir nicht au

Einmal finde ich hier einige Amüſe
ment und zum andern wird bei längerem Herweilen
der junge Dachs da drüben bis zum Mittag ſchlafen

bis nach elf Uhr entſchieden Die Jntendanz Char
lotta wie entſchied ſie

Er ha deiner Deern die Hand geküßt wiſperte
Muſette Coillard dem Hans ins Ohr vorhin als wir

uns ſtritten
Jch mag keine Ohrenbläſerei Hans Heß den

anderen Schuh wippen Er wußte daß die Gtferſucht
dem kleinen Fräulein die Augen ſchärfte und außer
dem war er endgültig aus dem Verwundern hergus
Er wurderte ſich über nichts mehr ebenſo hatte er

und beſchämende Gefühl längſt zuTeufeln gejagt Es herrſchten nun einmal r
griffe von Treuglauben und Anhänglichkeit
Welt als in der aus der er ſtammte r
Zeit wo er in lodernder Erregung Charlotta

Noch zwei Tage flüſterte er

verdichteten

r ein elh h
Jeder Preis ein

Schlager der
F

e
wiederkehrende
Kaukgelegenheft

Seen aus der MAustere s zum Verkauf e en

e Nagricheen

ſten Vorwürfe an den Kopf warf Daß ſie ſlatterhaſt

ſei grollte das damals noch neue Weltkind
jedem Grünſchnabel Fla
reſpektheiſchenden Schimmelbärten den G

illos in ihre glatztöpfige
nicht an die Zukunft denke und nicht

daran wie hübſch ſie und er das Leben zurechtzimmern

Charlotta hatte das Frühlingsgewitter ſeiner ein
fältigen Liebe ruhig austoben laſſen ihn danach wieder

Du biſt im Jrrtum mein
Du hältſt mich für eine hausbackene Fiſchermaid bei der ein Erkundigen nach ihrem Wohlbefinden

ſoviel wie ein Heivatsantrag gilt
billig man ſpricht ſie und dabei fliegen ſie weg Nie
mand denkt ſich viel dabei

ſen vormache ſe

Männlichkeit

Hier ſind die Worte

Aber du Hanz ich bitte
die Ueberbleibſel deiner Unkultur ab

ſchleunigſt oder du wirſt zu einem Erzyhiliſter
So ſchwieg denn Hans und ſagte ſich weil ihm das

Verſchleudern ſo vieler ſchöner Herzlichkeit noch immer
nicht Denen wollte daß er ein arger Dickſchädel und

Es war mtttlerweile vier Uhr geworden auf den
Vorſchlag des jugendlichen Helden hatte man ſich ein
Spiel Karten bringen laſſen da man ja in dieſem
Ausſchank den Schnabel halten muß und pokerte
luſtig darauf los Auch Charlotta und der Baron rück
ten näher heran und nahmen Karten zur Hand Nach
einer Weile wollten die Spieler ſich erhitzen das kam
Weg e 7 7 Bernardt e Glücksgöttin

en mſchreibung für Bemogelngalt als plötzlich alle außer dem Baron ihre Hochachtung vor einem Herrn zu einer tiefen Verbeugung Nu Sanmlen

Der Neuangekommene war nicht mehr
jung wohlbebeibt kurzbeinig mit roſigen Wangenklugen Amſelaugen und ſchwarzem gekräuſeltem Haar

Fortſetzung folgt

Was sucht das Publikum 777
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Handel und Verkehr
Berliner Börſe von heute

Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 3 Februar
Die Senſation der n Börſe bildete die

Szahlungen ging in den VorSoler auf dir Steigerung der

urheWeß bis el 60 Denen n bekannt an der geſtrigen Newyorker Nachbörſe die Markt weſentlich ſ r geweſen war
ten Dollarnoten unter dem Einfluß neuer um

x rei Dechkungen auf 6224 dann auf 635 in die
Höhe Jn dieſem Anziehen der Deviſenkurſe kam der

ptizismus darüber zum Ausdruck ob Amerika

n der Dollarnoten n ſternz z n n v höherefü hatten arnoten noKierten als Kabelau
der

S

Airgendetwas Tatſächliches riLuſeerehnten e Le z iggeer Dean s doch bei era ſage wom Montanaktienmarkt S uderus 50 Prozent
10 Prozent Nur Phönix

Eviſenkurſe war die Stimmun

lagen auch Schiffahrtswerte
und Elektropapiere Hambu üdamierikaLinie

10 Prozent Ber 12 Prozent Ebenſo die
Kalipapaiere Heldburg 280 Deutſche Kali 12 Pro
zent Automobilwerte wenig verändert Unter den
Nebenwerten gi Deutſche Waffen und Zellſtoff

dWaldhof um 20 en r AugsburgNürnbergerMaſchinen Rheini etallwaren Guano Gold
nſchmidt HirſcheKupfer und Gebrüder Böhler um etwa
u10 Prozent Unter den Valutapapieren waren Kanada
n 10 Prozent höher Baltimore und gen nied
rriger Petroleumwerte nicht einheitlich Deut che P cptrbleum anfangs ſchwächer dann befeſtigt 1920

r

i Heutige Kurſed Fortl Kaſſa Notierungenſu an der gen liner Börſe
n Letzter houtigoo

1 Sehlusskurs Notierungen
z erliner Handels geſenſc A 211
Komm u Privatbank 213,50 218

eu e an I 3 50 3800v tſche Bank oa Diskonto Geſellſch 241,75 24124x resdner Bank 214,75 214itteldeutſche Kreditbank 199 180chantungbahn 527 Zwärgo Dampf 747 755amburg Paketfſahrt 199,50 191 hochumer Gußſtahl 165 480uderus 619 75 374 78wDentſche Luxemburg 335 331en a raw vnesmannröhren 95 1laOberſchlef Eifenb Bed 294 299 89
ſeLhönix 602 5991ombacher Hütten 359,75 358 61 60

gdiſche Anilin 514 538 39berſchleſ Kokswerke 505 501
ſ llgem Elektr Geſ 309 306Bergmann Elektr Akt 38 341 4445tſch Ueberſ Elektr Zertf 357 94555
Adlerwerke 279 270v MVotoren 281,75 275vngmit Nobet 369,75 368krito Kupfer 299,75 390 9191484 465eutſche Kaliw 393,50 381aliw Aſchersleben 380,25 372n Altati 586 570teang h omang J 1348k en Gninega 529 517tat Minen 650 645/2

Amtliche Deviſenkurſe

n Mark wurden gezahlt für 2 2 1 2100 Guld Kr Fr Lire Peſ Geld Brief Geld Brief
Inſterd am 216530 2169,70 2247,75 2252 25
rü hell 467,00 468,00 476,50 177,501178,80 1181 20 1243,75 1246,25
Kopenhagen 1223,75 1226,25 1293,70 1296,30
Stockholm 1393,60 1396,40 1463,50 1466 50
Delſingfor es 217 25 217,75 222 75 223 25kalten 229,75 230,25 242,25 242,75London für 1 Pfd Sterl 243,75 244 244,70 246,830
ewe York für 1 Dollar 63,48 63,657 66,93 67,07Zaris 447 05 447,95 453,00 454 00Schweiz 1011,40 1018,60 1071,40 1073,60

2 v a n ie n S e e 874 10 875,90 929,05 930,95

Wien gi 7 7Vien D Oeſter abgeſt 18,98 17 92 16 17,02
L rag e 79,15 79,85 79 80,10hudapeſt 11,28 11,82 2110,50 1114,50

Berliner Produktenbericht
Berlin 2 Februar

Jnfolge der Schwankungen der Deviſenpreiſe und
der unſicheren politiſchen Haltung wegen der Pariſer
Beſchlüſſe zeigten ſich heute am Produktenmarkt die
ſeäuſer den höheren Forderungen gegenüber beſon
ders für Hülfenfrüchte vorſichtig pair Lupinen zeigte
ich anhaltend Nachfrage nach m Saatmaterial
Raps war in guter Ware zu ungefähr 240 Mark ge

agt Die Umſätze in Mais waren gering bei weni
eränderten Preiſen Für die übrigen Artikel hat ſi
n et Geſchäftslage und in den Preiſen nichts ge
ndert

Nichtamtlich wurden folgende Preiſe ermittelt für 50 Kilo
b Station Speiſeerbſen Viktorig 135 140 kleinere
20 125 ererbſen 112 120 Peluſchken 100 110Nark Ackerbohnen 115 118 Wicken 85 105 i

at 230 290 Trockenſchnihel 50 52 Steffenſchnitel
90 vollwertige Zuckerſchnitzel helle 120 130

63 70 Le 112 125 Torfmelaſſeper50 Wieſenheu loſe geſund und trocken 26028
ut geſund und trocken 30 32 Stroh drahtgepreßt 18
is 1955 gebündelt 18 1935 Roggenlangſtroh 21 bis

Amerilaniſche Reiſe
Von Colin Roß

XXXXV
Das Land BVolivars

La Paz Bolivien im September 1920
Sie wollen nach Bolivien Und gar um dort Ein

panderungs und Koloniſationsmöglichkeiten zu ſtu
ieren Rein das lohnt wirklich nicht die Mühe
NRinen ja wenn Sie Minengeſchäſte machen wollen
ber ſonſt nichts als unſruchtbare ſteile Hochfläche
der fiebergeſchwängerte Tropen Rein es lohnt wirk
ich nicht die Mühe

Das war das Urteil über Bolivien in Buenos Aires
nd in Santiago lautete es nicht anders Wenn ſo
eurteilt wird ſo iſt es nicht einmal ſo ſehr Böswillig
it als vielmehr Unkenntnis Was weiß man im auü
emeinen don Bolivien Ein Land im Herzen Süd
merikas ohne Küſte mit der Hauptſtadt La Je Das
ſt ſo ziemlich alles Vielleicht gibt es wenig Länder
ie gleich unbekannt ſind und die kennen zu lernen
och derart der Mühe wert iſt wie dies Land das nach
inem Befreier Volivar ſeinen Namen wähite

u es war immer Stiefkind Schon zur Kolo
z

ch
eit Da gehörte es als Alto Peru zum Vi igeich Peru ein obgleich die ckopsle ne

nar ſo fern blieb es doch Hinterland Provinz

Nud wäter wach einer Befreiung da hatte es auf
rſte Provinz

allen Seiten neidiſche Kein Staat an ſeinen

artoffeln wurden geſtern in BerS onen
m

BVerlin 2 Februar 1021
vSreiſe für 100 kg in Mark

fer 99prog 1475 1r al eng ö8ginal Hüttenrohzink im freien Verkehr 660 57lattenzin t dr z a ine mininm 08 99 proz in geTbten Blöck chen J 3000 3100Origingl Hüttenaiuminium in Walzdraht oder
ginn hergre n

et
üttenzinn mindeſtens do proz 7 4200 4300

einn B99 pro 430n Varten ca 800 ſein inr giogrann
arr rFern a e per 100 ko 1

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
e

Nach unſerer ge nun wurde hee am dalltſchen Wochen

n e n en mBektren r St d gee i 1 Pid 35
1 Pfd 6 Raotkohl 1 Pfö 0,80 00fd 0,40 0,50 Eier 1 Stck 1,60 1,70

ck 60 1,0040 Rettiche 1 Stck 025 0835

dchötrnen 1 Pid e r d 4a c Seht el 200fd 1091,80 Schuittlauch 1 Vd 0,25 0
e trept 1 Pfd 85 Spinat 1ohlrüben 1 ,35 0,40 Käſe 1 18Kartoffeln 1 ſh re gen St 18

ußerdem war der Markt noch mit Wild Geſlügel Wurſt
und giſchen beſetzt ß

Fabrik lan cher Mafchinen
F Zimmermann K Eo G in Halle

In der geſtrigen ordentlichen Generalverſammlu
unter Vorſitz des Geh Kommerzienrats Dr H Lehmann

Halle waren 10 Aktionäre mit 1315 Stammaktien und 176
Vorzugsaktien und einem Kapital hon 1 413 000 Mark
vertreten Dies Verſammlung genehmigte den vor

egten Geſchäftsbericht und die Gewinnverteilung
on 12 Prozent Dividende die vom 4 Februar 1921

ab zahlbar iſt Ueber das Geſchäftsjahr 191920 er
ſtattete der Aufſichtsratsvorſitzende Bericht Danach
brachte das abgelaufene Geſchäſtsjahr trotz vielfacher

h in den Produltions und Abſatzverhält
niſſen ein befriedigendes Geſamtergebnis

Von dem Reingewinn aus 191920 910 492,71
Mark zuzüglich des Gewinnvortrages aus 1918/19
74 880,83 Mark alſo in Summa 985 373,54 Mark kommt

in Abzug r Gewinnanteil an denAufſichtsrat 26 441,03 Mark ſo daß verfügbar bleiben
958 1 Mark

Dieſe werden verteilt 4 Prozent ordentliche
Dividende 144000 Mark Ueberweiſung an den ge

Reſervefonds 123 635,23 Mark desgleichen an
en BeamtenUnterſtützungsfonds 30000 Mark des

gleichen an den ArbeiterUnterſtützungsfonds 70 000
desgleichen an den Erneuerungs und Dispoſitions
onds 250 000 Mark 8s Prozent Ueber Divi
en de 288000 Mark Vortrag auf neue Rechnung

53 297,28 Mark
Die Bilanz ſchließt auf beiden Seiten mit

12 993 992,52 Mark die Gewinne und Verluſt
rechnung mit 4210 975 Mark ab

dauernden Entwertung des Geldes bzw der ſehr 7
und vorausſichtlich in abſehbarer Zeit kaum weſentlich
rückgehenden e re r Materialien der
digen e der Löhne und Unkoſten und des

Dir e von Umſatz Außenſtänden und Beſtänden
als nicht mehr ausreichend Deshalb wird eine Er
höhung des Grundkapitals beantragt

Zur Zeit iſt das Unternehmen voll beſchäf
tigt und die Kaufluſt iſt eine rege die Weiter
entwicklung des Geſchäftes entzieht ſich noch der Be

m evalverſa I hmi ßere ne mmlung genehmigte außerdemeinſtimmig die Erhöhung des Grund

s Betriebsdapital erweiſt ſich angeſichts der an

Halliſche Rotiernngen
7 Zinn freien Verkehr wurden in folgende Kurſe ermittelt

m 4

ektats und dieaktien Danach
chaft erhöht um 3 600 000 Mark durch Au
600 Stammaktien über je 1000 Mark welche

vom 1 Oktober 1920 ab an der Dividende teilnehmen
Der Mindeſtbetrag unter dem die Ausgabe dieſer
Stammaktien nicht erfolgen darf wird auf 1100
je Stück ſetzt Der Vorſtand wird ermächtigi die
3600 S einem Konſorttium zulaſſen en die V ichtung ſie den Beſitzern der
alten Stammaktien und der bisherigen Vorzugsaktien
37 Preiſe von 1150 Mark für jede neue Stammaktie
erart zum d anzubieten daß auf jede alte

Stammaktie oder Vorzugsaktie eine neue Stammaktie
eher werden kann Das Grundkapital wird weiter
er um 500000 Mark durch Ausgabe von 5006
Prioritätsaktien über je 1000 Mark welche
vom 1 Oktober 1920 ab in der Weiſe am Gewinn teil
nehmen daß ſie nur eine Vorzugsdividende
von 6 Prozent aus dem Jahresgewinne erhalten
welche ſowohl der Dividende der Stammaktien als
auch der 5prozentigen Dividende der bisherigen Vor
zugsaktien vorgeht Jm Fall der Liquidation erhalten
dieſe Prioritätsaktien eine vorzugsweiſe Befriedigung
vor den Stamm und Vorzugsaktien in Höhe von
115 Prozent des Nennwertes er Prioritätsaktie
ſtehen zehn Stimmen zu Der Geſellſchaft ſieht
das Recht zu dieſe Vorzugsaktien nach halbjährigerKündigung das erſte Mal zum 1 Oktober 1926 r
zuziehen Der Vorſtand wird ermächtigt dieſe
Prioritätsaktien einem Konſortium zum Preiſe von
1000 Mark je Prioritätsaktie zu überlaſſen

Entſprechende Aenderungen des Geſell
43 e vertrages wurden ebenfalls geneh

migt

Rhederei der Saaleſchiffer G in HalleS
Der am 12 Februar in Alsleben tagenden General

verſammlung wird die Verteilung des Reingewinns
von 149 607,47 von dem nach 32 170 M Ab
ſchreibungen ein Ueberſchuß von 117434,17 M ver
bleibt wie folgt vorgeſchlagen 10 Proz für den Re
ſervefonds 11365 Bau und Reparaturen Konto
beſondere Rücklagen 24 000 Tantiemen an Vor

ſtand und Beamte 14840 4 Proz Dividende auf
235 000 M 9400 6 Proz für den Aufſichtsrat
3242,87 21 Proz Superdividende 49 350 Vor
trag 5 236,60 M Das Geſchäftsjahr 1920 iſt im all

emeinen für das Unternehmen günſtig geweſen Der
kegelmäßige Verkehr konnte Anfang des Jahres wieder
aufgenommen werden Der Waſſerſtand war bis Mitte
Juni günſtig er verſchlechterte ſich nachdem derartig
daß abgeſehen von einer Waſſerwelle die Ende Sep
tember den Pegelſtand um 1 Meter erhöhte der regel
mäßige Betrieb nur unter großen Schwierigkeiten und
Koſtenauſwendungen aufrechterhalten werden konnte
Der Güterverkehr war bis Ende April recht lebhaft und
würde auch weiterhin ſo geblieben ſein wenn nicht der
Streik der Ende April unter den Schiffsmannſchaften
ausbrach die geſamte Schiſſahrt zum Auflegen ver
urteilt hätte Nachdem der Streik Ende Mai beendet
war wurde die vorher beſtandene Bahnſperre nicht
wieder eingeführt Jnfolge der ſtetig ſteigenden
Kohlenpreiſe und Mannſchaftslöhne mußten um eine
Rentabilität des Unternehmens zu ſichern die Frachten
wieder heraufgeſetzt werden Das Geſchäft belebte ſich
im November nochmals ſeitens der Ablader beſtand
gber wenig Neigung die angekommenen Güter auf den
Waſſerweg zu bringen weil durch den niedrigen Waſſer
ſtand und infolge des eingetretenen Froſtes zu be
fürchten war daß dieſe ihren Beſtimmungsort nicht er
reichen würden Anzang Dezember wurde Eiſes halber
der Betrieb eingeſtellt Die Ausſichten für das nächſte
Jahr ſind abhängig von der Belebung des Verkehrs und
der Erhöhung der Eiſenbahntarife

Kalipreiserhöhung abgelehnt Der Reichskalirat
lehnte am Montag die Preisanträge des Kaliſyndikats
mit Stimmengleichheit 15 15 ab Gegen die Anträge

wen die 4 Vertreter der Landwirtſchaft ſowie die
ertreter der Arbeiter und Angeſtellten Die erſteren

begründeten ihren grundſätzlichen Widerſpruch mit der
unzureichenden Preisgeſtaltung für alle iandwirtſchaft
lichen Erzeugniſſe insbeſondere für Getreide Die letz
tzren erklärten daß ſie grundſägzlich den Antrag ſür be
vechtigt hielten vorher aber die Zuſicherung haben

eder

Grenzen mit dem es nicht einmal Krieg geführt der
ihm nicht einmal eine e abgmmommen Und gar
als ihm Chile im Salpeterkr z ſeine Küſte entriſſen
da war es völlig von der Welt abgeſchloſſen Seine
Waren gingen nicht mehr als bolivianiſche in die Welt
ſondern je nach dem Verſchiffungshafen als peruaniſche
oder chileniſche oder braſilianiſche Und all feine Nach
barn bauten gleicherweiſe eine ſichtbare chwneſiſche
Mauer um das abgeſchiedene Hochland alle machten
es gleicherweiſe ſchlecht wie es noch heute geſchieht
Denn jeder hatte ein Intereſſe daran daß nicht ettva
fremdes Kapital oder Einwanderer weiter zögen in
das Land auf der Andenhochſläche Und ſo bleib es
bis ſeine Minenſchätze die Fremden ins Land lockten
ein Tibet im Herzen Südamerikas

Der Zug fährt über das Altiplano das viel
eſchmähte Andenhochplateau Eine ſteinige breite
läche wie eine ungeheure Tiſchplatte Am Horizont

wie verſchwimmende blaue Schatten die Ketten der
Cordillere Weſſen Herz geſund der merkt an nichts
daß wir hier faſt 4000 Meter über dem Meer ſind

Auf den erſten Blick ſieht es freilich unwirtlich genug
aus Aber bald entdeckt man da und dort weite gelbe
Flächen Gerſte Kartoffeln und ſelbſt wo ſcheinbar
nur Wüſte und Steppe iſt der Boden doch überall
bedeckt mit einem ſpärlichen Grün Spärlich aber doch
immerhin genug daß große r f Eſel und

inden

Deutsehe Fonds u ihe 8 e 1 2 8 2und Stadtanleihe 4 Cröllwitzer Papierf Hop Anl 976 970
Halleſche Stadtanleihe 1886 900 900 Anl reckz 103 1000 1606Zu 1892 es 860 4 Filenb Katt Man A rekz 102 1090 1006Z/9 1900 G II 2 S 4 Fr w Mſch F Zimmermann Co 946 9404 1900 733 73 4/9 tifr Lindner Ha n rekz 102 a 10104 p p 1905 720 720 2 912 rückz 102 1916 10164 I 1910 J r 77Il v r Aktio 2 4 1 enNaumhurger StadtAnleihe 1

3 17 u s d alleſcher Bankverein 19001 1901900 par und Vorſchußbank 109 1034 Wei enſelſer Stadtanleihe 1909 g80 830 allsſche Pfännerſchafts Akt Geſ 1450 165 13
4 Landſchaftl Zentral Pfandbriefe 98 9s e0 Riebegſche Montanwerke Akt Geſ 452539 7 8650 8560 Werſchen Weißenfelſ Braunk G 4350 43503 750 75b1 Amznendorfer Papierfabrik alte 10506 1000i Sächſiſche Provinzial Anlethe 809 do Criſllwitzer Papterfabrik
4 85433 s8 Cönnerner Malzfabrik 150 1500Eiltnburger Kattun Manufaktur 3106 3190Eiſenwerk Brünner 1800 180Anleihen industrieller Gesellsohaften Fa r w Maſch F JIimmermngnn 4 7 23 2608
312 HalleHettſtedter Eiſenbahn Anl c8 636 Gl Ker Zuckerfabrik 7 74h2 1990 682 7 aleſche en enſgortr a4 1911 683 S daſſeſche Portland Cement 1800 1664 Bruckd Nietl Bergb Ver Hyp A 4 960 960 ilſebrandſche Mühlenwerke 2n042 uiff 1014 z erbad Schmiedeberg 160 1600Halleſche Kfännerſchft Anleihe 93 980 rpisdorfer Zuckerfabrik 25 u 190 yſſhäuferhütte Nr 106004 Mansfelder Gewerkſchaft Anl 1908 966 99 Nr 1001 4100 2206 235013febegontanw Anl Fau Dis e äääh e Don12 A e 0 nw e r 1 1 e n 94 Werſch Wei erf aunk i 95 960 Zeißer Maſchinenfabrik
42 rcekz 102 190 1000 Zucferraffinerte Halle 4200 4105

h i er Zochuand amnd e e nurEuliere Zehn den Sachen den Laden Am

Werte von 72 Mill Ran i Jahre 1919

121 000 To Speiſe Gewerbe und
rund 280 Mill Mark nach den

Ueberfee zur Ausfuhr Das

zentralen
Salzausfuhr und der Rege
Regierung hiermit betraute

iſt Regierung beabſichtigt daher an dieſer zentralen
Regelung durch die Salz Ausfuhr G m b H unter allen
Umſtänden feſtzuhalten

Erweiterte Annahme von Kriegsanleihe auf das Reichs
notopfer Die Annahme ſelbſtgezeichneter Kriegsanleihe zum
Nennwert war zunächſt auf die Zeit bis zum 31 Dezember
1920 beſchränkt und wurde ſodann bis zum 31 Januar 10821
zugelaſſen Nunmehr hat der Reichsminiſter der Finanzen
im Intereſſe der Zeichner von Kriegsanleihe die Befriſtung
auf den 31 Januar 1921 aufgehoben Eine demnächſt er
ſcheinende Verordnung über die Entrichtung des Reichsnot
opfers mit ſelbſtgezeichneter Kriegsanleihe beſtimmt daß der
abgabepflichtige Zeichner jeweils noch einen Monat zur Zah
lung in Kriegsanleihe Zeit hat nachdem ihm ſeine Abgabe
De Zuſtellung des Steuerbeſcheides bekannt ge
wor

Gegen eine übermäßige Beſteuerung des Automobilver
kehrs Es beſteht nicht nur die Abſicht des Reiches die be
ſtehende Automobilſteuer ganz weſentlich zu erhöhen es ſind
in letzter Zeit auch die Gemeinden und Kreiſe dazu über
gegangen abgeſehen von dieſer ſtaatlichen Beſteuerung auch
ihrerſeits den Kraftwagenverkehr zu beſtenern und zwar viel
fach in einer Höhe die ſchon jetzt viele Intereſſenten zur Ab
ſchaffung des Kraftwagenverkehrs beſtimmt hat Insbeſondere
iſt es auf die Laſtkraftwagen abgeſehen wobei vergeſſen wird
daß durch den Laſtkraftwagenverkehr für viele Betriebe erſt
die Rentabilität ermöglicht und dadurch auch die Steuerkraft
gehoben wird Auf Einladung des Vereins Deutſcher Motor
fahrzeugJnduſtrieller Berlin gründeten der AntomobilClub
von Deutſchland der Allgemeine Deutſche AutomobilClub
der Deutſche BrauerBund die Vereinigung der kraftfahrenden
Aerzte der Automobil Händler Verband die Vereinigung der
Wagen und Karoſſeriefabriken eine loſe Vereinigung mit dem
Zwecke gegen dieſe ſteuerliche Ueberlaſtung in allen Fällen
Front zu machen und darzulegen daß auch hier wieder die
Steuer geradezu geeignet iſt die Bildung wirtſchafllicher
Werte durch den Verkehr zu erdrücken Gegen eine in erträg
lichen Grenzen bleibende Erhöhung der ſtaatlichen Automobil
ſteuer würden ſich einſichtigerweiſe auch die genannten Ver
bände nicht wehren Es müſſe jedoch verhütet werden daß
nebenbei noch eine doppelte und dreifache Beſteuerung durch
jede Gemeinde und jeden Kreis eintrete

Sinkende Schrottpreiſe Die Preisexmäßigung für verſchiedene Roheiſenſorten hat zur Folge gehabt gen der Preis

für Maſchinengußbruch auf etwa 1250 M die Tonne zurück
T der wirtſchaftl Lage in Amerika De

age g re Federal e Board zeigt daß eine
unverkennbare Tendenz zur Beſſerung der wirtſchaftlichen
Lage aufzuweiſen r Verſchiedene Betriebe in denen großeAeßeitermaſen beſchäftigt werden haben die Arbeit entweder

ganz oder teilweiſe wiederaufgenommen Die Arbeiterbörſe

ver

ehe e h Säehgen ven eTer eerteg Tee Sie T wahr
c5 men Bant u her das

der Geſellſchaft iſt das Konkursver eröffnetar e etHalberſtädter Bankfirma M ller hervorgegangene
Unternehmen hatte bereits kurz darauf ſeine Liquidation
beantragt

Dresdner Handelsbank Die außerordentliche General
verſammlung genehmigte die Kapitalserhöhung um 3 auf 6
Mill Mark In Kürze ſoll eine weitere Kapitalsvermehrung
um 2 auf 8 Mill Mark vorgenommen werden

Norddeutſche Eiswerke A in Berlin Die General
verſammlung ſetzte die Dividende auf 20 14 Proz und die
Sondervergütung für die Einzahlung auf 2,3 Mill M neue
Aktien auf 40 Proz feſt

Die BVaxveriſche Vereinsbank hat mit der Vereinsbank
Nürnberg das gleiche Uebereinkommen getroffen das kürzlich
zwiſchen der Bayeriſchen Vereinsbank und der Bayeriſchen
Handelsbank vereinbart wurde Die Nürnberger Vereinsbank
wird danach in gleicher Weiſe wie die Bayeriſche Handelsbank
auf die Bayeriſche Vereinsbank übertragen

G für Verkehrsweſen in Berlin Jm Geſchäflsjahr
1919/20 wurde ein Ueberſchuß erzielt von 7554 551 2 375 507
Mark aus dem eine Dividende von 30 20 Proz und ein
Bonus von 15 Proz verteilt werden ſoll Auf neue Rechnung
werden 298 029 236 M vorgetragen Die mit der Firma
durch Jntereſſengemeinſchaft verbundener Lenz Co G m
b H hat im Derichtsjahre im zarzer befriedigend gearbeitet

r 1919 hat Lenz Co keine Ausſchüttung an die Geſell
chaft auf Grund des Gemeinſchaflsverkrages vorgenotnmen

Die Rheiniſchen Stahlwerke Akt Geſ in Duisburg Mei
derich berufen auf den 25 Februar eine außerordentliche Gene
ralverſammlung zur Beſchlußfaſſung über den Intereſſen

en mit der Arenbergſchen Akt Geſ

a et gegründete

ür Bergbau und Hüttenbetrieb ein Jn dieſer
eneralverſammlung wird die winnen bean

tragen das Aktienkapital um 55 auf 120 Mill Mark zu er
höhen

UT Rewyork 3 Febr Eig Drahtmeld Wechſel
auf Berlin 161

Gr haben es J o echt
uns vor Sohluckweh Helserkeit eto zu schützon Tägileh

einigo BADEN BADEMER PASTIIIEM genügen

und der fieberheißen Gummigegend am Beni und am
Mamorö erſtrecken ſich je nach der Höhenlage alle Kli
mate Keine Pflanze die hier nicht wächſt von den
harten Gräſern arktiſcher Region bis zu der wuchern
den Pracht der Tropen Kein Mineral das fehlt von
Eiſen Kupfer Zinn und Gold in den Bergen bis zu
Petroleum in den Niederungen Aber der größte Teil
ſeiner Schätze liegt ungehoben Keine Verlehrsmittel
Dazu die politiſchen Verhältniſſe

Bis vor etwa 20 Jahren das übliche Bild jener
hiſpano amerikaniſchen Republiken um den Aequator
herum Revolutionen und Revolten in ſtetem Wechſel
In den achtzig Jahren ſtaatlicher Unabhängigkeit mehr
als dreißig previſoriſche Regierungen d h alle zwei
undeinhalb Jahre bemächtigte ſich ein anderer Pariei
führer der Macht im Staate

Seit der letzten liberalen Revolution im Jahre 1899
Ruhe und Aufſchwung bis auch die liberale Partei
den gleichen Fehlern erlag die ſie ehemals bekämpfte
Koxruption Machtmißbrauch Wahlmache und Günſt
lingswirtſchaft ſo daß am 12 Juli dieſes Jahres die
republikaniſche Partei der liberalen Epoche in unblu

7 Staatsſtreich ein unrühmliches Ende bereiten
nnte

Kommt eine Gegenrevolution und damit Putſch auf
Putſch dann iſt es naturgemäß mit der weiteren Ent
wicklung des Landes und der Erſchließung ſeiner
Schätze fürs erſte zu Ende Allein wenn die neuen

Erhäſteh in Apotheken und Progerien zu kik 4

Teiles der Bevölkerung entſprach eher zu erneuter
politiſcher und wirtſchaftlicher Feſtigung ab

In mancher Hinſicht iſt dieſes Land ja allerdings
noch ſo weit zurück daß einem ihm gegenüber ſelbſt
Argentinien und Chile als hochentwickelte moderne
Staaten erſcheinen Das gilt vor allem von feinen ſo
zialen Verhältniſſen Wenigſtens in der Landwirt
ſchaft iſt das Arbeitsverhältnis noch rein mittelalter
lich ſendal Der Landarbeiter iſt Höriger Kolone der
Hand und Spanndienſte zu leiſten hat

Aher vielleicht iſt es in einem Laude wo eine win
zige weiße Oberſchicht über zwei Millionen Indianer
herrſcht die weder leſen noch ſchreiben können kaum
anders möglich und den einen Vorteil hat dieſe Zu
rückgebliebenheit daß es in Volivien keine ſoziale
Frage gibt und daß dies Land von den Arbeiterſchwie
rigteiten Streiks uſw unter denen ſeine entwickelteren
Nachbarländer ſtändig zu leiden haben bisher in der
Hauptſache verſchont geblieben iſt

Eines allerdings wird e in dieſe teilweiſe noch halbwilden indianiſchen Maſſen langſam zu
erziehen und heranzubilden und gleichzeitig dem bisher
ihnen gegenüber beliebten Ausbeutungsſyſtem ein Ende
zu machen Sonſt droht Bolivien zwar nicht die ſo
iale Revolution die in Argentinien und Chile ſchonamerbin zur Diskuſſion ſteht ſondern etwas viel

Schlimmeres der blutige erbarmungsloſe Jndianer

aufftand eMachthaber nicht allzu große F machen ſo iſt das
eher Wahrſcheinliche daß dieſe letzte Revolution die

dem Wunſch und Willen des weitaus überwiegenden
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Apollo eIn on Ausſtattung

a Gpitzenkönigin

Ab FreltagIhr ſechl
h es r d W S Spannendes Drama in fünf Akten Ab mowen Freitag den 4 Februargidchſe in der Hauptrolle Das gewaltige Hochland Dramaßratwurst varetee reren iide Wolter

assige nsterTägli nfang 277 2 Uhr le kiman J Beginn 3 mS in in Di r e Liebeswa 9 ep heth In kinla 2 Beginn 30n In den Hauptrollen Wally Koch Olav Storm Hermann piene

IIIIIIIIIIIII gErates Kadarett am Platze he90 raucn d Ferre
TAglteh 78 Uhr Anſ 71 Ende 10 Uhr

Der upüberweffüche pege Sfelpan nen n
Sonnabend e483

10 Attraktionen irre e mKungt Verein l ichteniei TheaterFPreit ag den 4 Febr abends 791 Uhr
Klavtierabend von 166

Ganz
Gutjahrstrasse 1

Dr KarlKirechmann
COdagar Pranok Praludium Choral Angeto lin

August ſacheu F Brahms Rhapsodl 79h 857 n Etude raur rn a ur
Gemälde u Aquarelle

Soit 1 FVeobruar

Dieses alpine Vllmwerk reigt inmittenkoren r re eine 72packende Handlung eine Lebenstragödie Wie
sie nur bei unserem kernigen bayrischen
volk erlebt ist Vorführung 40 50A Freitag den 4 Februar 19217

c V
Sohuberi L i 2 Wandererfantasite
Konzgzertflugel Blathner Vertr B Dol

Karton M Z 2
süchſ chir Verein für Luftfahrt

Freitag d 4 Februar abds 8 Ubr im
Stadtſchützenhaus

Vortrag von pr v Abercren
Unser schönes Vate wo ehemit a vlthebt dern
Eintrittskarten zu 2 M für Studierende
und Schbüler 1 h bei Heinrich HothanS Hr Ulrichſtr 38 für Mitglieder oſtentes

nen e

Baby auf Reisen
Urkomisches Lustspiel in 2 Akten

Die newes ten Wochenberichtel

5 Vhr nachmſſ III
Gr Ulrichstr 4/5 I
üben nöße in
v Slzkammereut S Kolossalfilm in sechs Teilen e

e 1I0 Episoden in 31 Akten e e

Beginn Sonntags 8 Vhr wodhentags 4 Uhr
Wochentags bis 6 Vhr kleine Profse bel vollem Programms

in der haſten üe Schmeerſtraße 20 200 5
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I Karten M 11 60 bis 3 bel Heinr Hothan

Hocdernes Thenter ge
Neue Promenade 8

Heute Olener Redoute
unter un IIIIIIIIIIIIIKuhgrett Tanz St

Eintrittspr f NichtJene 2 Ab morgen Freitag den 4 Februar
Das gewaltige Sensations Schauspiel
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e
a

e De

e

e S

I ber kftwengch
4 Akte Vorfahr 00 45 30

eekährliche Fahrt

t gen o

baren n cvenashſeruno das ehe Jan Ein v un h z Sonntag prnar Der Trllogie Halbweoht dritter FUm Nach dem m ä Ton kg lt m e 6 Akte voll atemraubender Spannung 9Masken äbanl v Sensation auf Sensation Il
a ort 5 Ralebrecherisehe Vortahrnngen an sehweb eGr machen Wetten ad in et Weg m SVortahrung 1 8 eatte Weſn n Uhdrtthen ingelegenhel Der Mormonen Onkel

r un Hans Hotel Wilna Der Schatzgräher tFornsprecher a Bruno t oetlſches Lmetepiel in 2 Akten 0412
Imstspiel mit Gerhard Dammann

e e S S h Von Schreibtisch u Werkstatt6 ie beleidigendenonopol 8 za tungen welche a S S SJ e ugefügt vade t Beginn Sonntags 8 Uhr wochentags 4 Uhr eS üekne i als unwabr Wochentags bis 5 Uhr kleine Preise bei volfom Programm SJeden Tag von 11 Uhr n und erkläre ſelbige v Sals eine ebrenha ie

k ezentes Künstler Konzert derſon a2409 D n raten t 2 len r F en J F e

am Febeckpl veb Apollo
konzert und Ratfeehans Ggyrenerſlürung

ränlein ratorce

rau Emma ahle Gr Gosenstrasse 12 Ab Pe Abenteuer Drama in 10 Akten Ausserdemler bei Cüäsüiſen Funt el er is Erstautfünrung 7 2 per Lotte Neumann e
Poſtemonnaies fortssſzung Freitag dern ferusr Lustapiel in 4 Akten cJ Zarif h inin l REICHSHOF Aukfton Mehr Fronteelgtnjia al a H Rrasemann Altes Promenade 6 Eg Haulenbg Inh Edw Henni an v gert t er etzerſe n öä 99 0

mit den h Geſchäft Donnerstag don 3 fobr e Uhr ahdse Nutg mat e eerereree z Erinnerung an den 3 Februar 181 3
Oeeretrage 16 Vornehmer Tanzahend ſt lolag e wereteru Bee n gen Berzter Vortreg vonRussischen Ballet erkaufsKiosk Mgdagoni

winnen Sehmiorseiſo Mermsetkge Hauptmann Wernern an i Seltenpulver e t Wirte Wer h m14 and 10 Februar nochmals im Kornsoifo onfchrank automat Perſonenr t Se automat ne Je Karten sind in der u e Alte Promenade 10
erd m Warmwaſſeränlage größere Anzahl Tippertschen Buchhbandl u Hulleschen ZetTHALIA THEATER I d ad Gehen die Vergewaltigung et a nan Hehl e e entee Deuntschnanensſe Gohnspentet

f V Paul ichen den ren7600 200 Zoo mee 11 Heute abend pünktlich 8 Uhr h a on r t u in n edertran m
onnabendSlüß Prels Maskenball im Reumarkt Schütenhaus engeren ten d n e zit un Lecithin

ederLuſtig ſein Prels ſein hopſafſaſſa Reduer Herr Hauptmann Werner n ehe füſo n Aulichnationce Vollyportet Marie n nſ lebe a ſil Heben Ferry Jugochsen S r r ne e
Freitag den 4 er im Zoo e 0 vgrGroßer Lumpenball Satz r c eiſe Pözrren z Außerdem erhalten wir ein Transport ne m et W e
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großer Auswahl
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mod Krawatten
von 5 Mk an
Drebinger Hahn
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